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Das Rad wurde zwar seither nicht neu erfunden, aber 
alles drumherum. Das weiß Patrick Böhmler (31) aus 
Leonberg zu schätzen, der jede freie Minute auf seinem 
Cross-Rennrad verbringt und erfolgreich an Jeder-
mann-Rennen teilnimmt. Oder der 12-jährige Samuel 
Drews aus Höfingen, der völlig angstfrei mit Buggys 
und Crosskarts die Rennstrecken unsicher macht. Der 
Wunsch nach Mobilität begleitet uns bis zum Ende un-
seres Lebens – im wahrsten Sinne. Der Ludwigsburger 
Arbeiter-Samariterbund begleitet sterbende Menschen 
bei der Erfüllung einer ihrer letzten Herzenswünsche. 
Eine tolle Sache. Mobilität bedeutet auch, immer er-
reichbar zu sein und zeitunabhängig auf Informatio-
nen zurückzugreifen. In diesem Hamsterrad vergessen 
wir uns oft selbst. Deshalb: Rauf aufs Rad, hinein in die 
Wanderstiefel und raus ins Gelände! Auch in unserem 
Altkreis lässt es sich aushalten. Egal, ob elektronisch, 
motorisch oder von selbst angetrieben – es gibt viel zu 
entdecken.

Mobilität ist seit Anbeginn der Menschheit all-
gegenwärtig. Seit tausenden von Jahren be-
stimmt sie unseren Lebenszyklus. Die Erfindung 
des Rads hat den Handel vorangetrieben, die 
Erfindung des Autos unsere eigene, persönliche 
Mobilität erweitert. Heute jetten, dampfen und 
fahren wir wie selbstverständlich von einem 
Ende des Erdballs zum anderen. Mobil zu sein ist 
unser ureigener Antrieb. 

EDITORIAL

Seit über zwei Jahrzehnten lockt im Frühjahr die Auto- und Zweiradmesse „Ditzingen 
Mobil“ mit ihren zwei- und vierrädrigen Neuheiten zahlreiche Gäste aus der Region 
an. Leider musste die für das Wochenende 28. und 29. März geplante Veranstaltung 
aus Gründen der gesundheitlichen Prävention von Seiten der Stadt Ditzingen abge-
sagt werden. Bei dieser Entscheidung orientierte sich die Stadt an der Empfehlung des 
Bundesgesundheitsministers, Veranstaltungen, bei denen mehr als 1000 Personen er-
wartet werden, abzusagen. Das Organisationsteam von LEOAKTIV bedauert dies, hat 
aber schon den Blick in die Zukunft gerichtet und freut sich, die Messe „Ditzingen Mo-
bil“ am 27. und 28. März 2021 organisieren zu dürfen. 

Mit Vorfreude erwarten wir alle die Frühlingszeit, bei der wir wieder ausgiebige Spa-
ziergänge, Fahrradtouren und rasante Ausfahrten im Cabriolet unternehmen können. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Frühling! Ihr LEOAKTIV-Team

Viel Spaß beim Lesen!
Matthias Haug, Redakteur

Immer in 
Bewegung
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Schwerstkranken Angehörigen und 
Freunden letzte Wünsche erfül-
len – das ist das Ziel eines bun-

desweiten Projekts, das es seit 2017 auch 
in Württemberg gibt. Die Leonbergerin 
Silke Löser leitet den „Wünschewagen“-
Standort in Ludwigsburg, der für dieses 
Gebiet zuständig ist.

Ein Mann ist so krank, dass er bald ster-
ben wird. Die letzte Zeit seines Lebens 
verbringt er im Leonberger Hospiz. In 
dem Haus sitzt er viele Stunden vor dem 
Aquarium, es beruhigt ihn, die Fische, 
das Wasser, diesen Mikrokosmos zu be-
obachten. Bevor er stirbt, hat der Mann 
noch einen Wunsch: Er möchte das 
Aquarium in der Stuttgarter Wilhelma 
besuchen. 

Also ruft seine Frau in einem Büro des 
Ludwigsburger Arbeiter-Samariter-
Bunds (ASB) an. Projektleiterin Silke Lö-
ser und Mitarbeiterin Corina Sailer sind 
dort dafür zuständig, Menschen in den 
Regierungsbezirken Stuttgart und Tü-
bingen einen „letzten Herzenswunsch“ 

zu erfüllen. „Wir ermöglichen sterbens-
kranken Menschen jeden Alters noch 
einmal einen besonderen Tag mit ihren 
Liebsten zu erleben“, sagt Löser. 

Auch der Wunsch des Leonberger Hos-
pizbewohners wird erfüllt. Nachdem 
Löser und Sailer alle Formalitäten ge-
klärt haben – etwa eine Bescheinigung 
vom behandelnden Arzt, dass der kranke 
Mann transportfähig ist –, verbringt er 
mehrere Stunden bei den Fischen in der 
Wilhelma und darf dort sogar eine Barta-
game, ein Schuppenkriechtier, streicheln. 

„An diesem Tag steht nicht die Krank-
heit, sondern das Leben im Vordergrund“ 
– das sagt Löser über den Wunsch, den 
sie und ihr Team einem Menschen kurz 
vor dessen Tod erfüllen. Mit dem letzten 
Ausflug in ihrem Leben könnten Schwer-
kranke „leichter loslassen, und der Fami-
lie bleiben schöne Erinnerungen an einen 
unbeschwerten Tag“. Es sei sehr wichtig 
und wertvoll, diesen Menschen etwas 
Gutes zu tun – umso mehr in einer Zeit, 
in der das Sterben und der Tod noch im-

mer ein gesellschaftliches Tabuthema 
sei, nicht gern darüber gesprochen und 
nachgedacht werde.

Die Sterbenden werden in einem spezi-
ellen ASB-Wagen an den Ort ihres Wun-
sches gefahren, er ist auf die Bedürfnis-
se der Fahrgäste ausgerichtet. Wichtig 
ist etwa das Panoramafenster: Men-
schen, die seit Wochen oder Monaten im 
Krankenbett liegen, sollen während der 
Fahrt nach draußen schauen, die Land-
schaft, den Regen, die Sonne bewusst 
wahrnehmen können. Viele blicken wäh-
rend der Fahrt aber auch nach oben, weil 
ein Transport nur liegend möglich ist; 
im Wagen gibt es deshalb ein besonde-
res Lichtkonzept, mit einem LED-Ster-
nenhimmel an der Decke. Im Innern soll 
eine entspannte Atmosphäre herrschen, 
deshalb ist eine Minibar an Bord und die 
komplette Notfallausrüstung versteckt, 
damit der Fahrgast sie nicht ständig im 
Blick hat. Auf jeder Fahrt ist geschultes 
Fachpersonal dabei, in der Regel ein Ret-
tungssanitäter und eine Pflegefachkraft, 
die die Schwerkranken ehrenamtlich, 

Wünsche werden wahr
GLÜCKSMOMENTE IN EINER SCHWEREN ZEIT
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also in ihrer Freizeit beglei-
ten. Als vor einigen Wochen 
eine Fahrt an den Bodensee 
ging, fuhr ein Sanitäter mit, 
den der schwerkranke Fahr-
gast schon kannte – von ei-

ner Wunschfahrt vor zwei Jahren. Da-
mals stand seine Frau kurz vor dem Tod, 
ihr letzter Wunsch war eine Fahrt nach 
Konstanz. Das Ehepaar fuhr 2018 auf ei-
ner Fähre und aß in einem Restaurant, 
das der Mann – der nun, Anfang 2020, 
selbst unheilbar an Krebs erkrankt war 
– nochmals besuchen wollte. Auch die 
Fährfahrt wiederholte er, diesmal war 
seine Tochter dabei – und der Rettungs-
sanitäter, den der Mann bereits kann-
te, eine weitere vertraute Person aus der 
Zeit, als die Ehefrau noch lebte. Das habe 
dem schwerkranken Mann gutgetan, er-
zählt Löser. Sie erinnert sich an viele an-
dere Menschen, die nicht mehr leben – 
fast 70 Wünsche haben Löser, Sailer und 
die Ehrenamtlichen bislang erfüllt. Das 
Durchschnittsalter der Fahrgäste lag bei 
60 Jahren, der jüngste war zwei, der äl-
teste 97 Jahre alt. Ein bis drei Wochen 
nach der Wunschfahrt sind die meisten 
Fahrgäste tot. 

Löser und Sailer erzählen von Menschen, 
denen sie im Rahmen des Projekts be-
gegnet sind. Von dem an Nierenkrebs er-
krankten Vater, der ein letztes Mal ein 

Konzert mit seinem Sohn, einem Opern-
sänger, besuchen wollte. Von dem Mann 
mit Leberkrebs, der nochmal in einem 
Oldtimer fahren wollte und dem es wich-
tig war, selbst in den Flügeltürer steigen 
zu können. Von der Frau, die ihren Pa-
tenkindern lange einen Ausflug in den 
Europa-Park Rust versprochen hatte, bis 
sie schwer erkrankte; die Fahrt wollte sie 
trotzdem ma-
chen, in Rust 
saß die Mitte 
40-Jährige im 
Rollstuhl und 
sah den Jungs 
mit Freude 
dabei zu, wie 
sie in Fahrge-
schäften ih-
ren Spaß hatten. Drei Wochen später war 
die Frau tot. Auch jener Frau erfüllte das 
Wünschewagen-Team einen Wunsch, die 
noch einmal mit Freunden durch Oberst-
dorfer Geschäfte bummeln wollte – so, 
wie es die Gruppe früher immer getan 
hatte. Oft gehen die Fahrten auch nach 
Hause – wie bei jenem Mann Anfang 60, 
der im eigenen Wohnzimmer zusammen 
mit Angehörigen alte Familienvideos 
schaute und ein letztes Mal die Familien-
katze sehen wollte. Oder bei dem Mann, 
der sich bewusst von Haus und Garten 
verabschiedete und dessen Frau es sehr 
schwer fiel, ihn gehen zu lassen, wissend, 

dass er beim Gehen die Türschwelle ein 
letztes Mal überschritt. 

Wohin auch immer die Wunschfahrt 
geht, ob in die Heimat, zu Konzerten oder 
ins Fußballstadion – „sie gibt allen Kraft, 
sowohl den Sterbenden als auch deren 
Angehörigen“, sagt Löser. Viele todkran-
ke Menschen blühten am Tag des Aus-
flugs nochmals auf, „oft kommt der Ap-
petit, der sonst meist nicht mehr da ist, 
oft wird ein Schluck Bier oder ein Glas 
Wein getrunken, dieser Tag wird genos-
sen, so gut das gehe“, erzählt Sailer. Er-
krankte, die an anderen Tagen schläf-
rig seien, „wachen auf der Wunschfahrt 
nochmal auf“. Auch für Verwandte sind 
die Ausflüge wichtig – die Pflege des An-
gehörigen ist belastend, deshalb kann es 
wichtig sein, mit den Mitarbeitern des 
Wünschewagens reden zu können, über 
die eigene Situation oder über andere 
Themen. 

Neigt sich der gewünschte Tag dem Ende 
zu, „kommen oft Tränen“, sagt Löser. Die 
gelernte Kinderkrankenschwester hat 
sich zur Fachkraft in der Begleitung ster-
benskranker Menschen weitergebildet, 
sie hat den Ludwigsburger Wünschewa-

g e n - S t a n d -
ort mit auf-
gebaut. Löser 
ist gebürtige 
L e o n b e r g e -
rin, besuchte 
die Ostertag-
R e a l s c h u l e 
und wohnt 
noch heute in 

der Stadt, in Eltingen. Verabschiedet sie 
sich am Ende einer Fahrt von sterbens-
kranken Menschen, sagt sie nicht „Gute 
Besserung“ oder „Auf Wiedersehen“. Sie 
wünscht „alles Gute“ und „viel Kraft“.

Infos 
Das Projekt Wünschewagen sucht wei-
tere ehrenamtliche Helfer! Kontakt: 
07141-4747150 oder per E-Mail an 
wuenschewagen@asb-lb.de. Sehr wichtig 
sind auch Spenden, über die die (für die 
Fahrgäste kostenlosen) Wunscherfüllun-
gen finanziert werden. 

Wolf-Dieter Retzbach

Silke Löser im Wünschewagen, 
in dem schwerstkranke Menschen 
transportiert werden

»WIR ERMÖGLICHEN STERBENS
KRANKEN MENSCHEN JEDEN 

ALTERS, NOCH EINMAL EINEN 
BESONDEREN TAG MIT IHREN 

LIEBSTEN ZU ERLEBEN«
Silke Löser, Palliative-Care-Fachkraft
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Samuel Drews fährt bundesweit Au-
tocross-Rennen. Der Zwölfjährige 
aus Höfingen hat seinen Sport auch 

schon im Fernsehen präsentiert.

„Nö“, antwortet Samuel Drews auf die 
Frage von Bernhard Blümel, ob er denn 
keine Angst habe. „Nö“, sagt der Zwölf-
jährige, der Rahmen seines Fahrzeugs sei 
aus Stahl und schütze, „wenn man sich 
mal überschlägt“. Ob ihm das schon mal 
passiert sei, fragt Blümel. „Ja“, antwortet 
Samuel. 

Der Junge aus Leonberg-Höfingen spricht 
in der Fernsehsendung „KiKA live“ über 
sein Hobby Autocross. Für diesen Sport 
bauen verschiedene Hersteller speziel-
le Fahrzeuge, sogenannte Buggys oder 
Crosskarts. Moderator Blümel, unter Ki-
KA-Zuschauern als Ben bekannt, befragt 
Samuel am Rand einer Rennstrecke vor 
dessen Buggy. Das Gefährt mit 500 ccm 
Hubraum und sechs Gängen hat 35 PS 
unter der Haube, es wiegt mehr als 300 
Kilo und kann bis zu 125 Stundenkilome-
ter schnell fahren. Diesen Wagen unter 
verschiedenen Bedingungen zu beherr-

schen, also meist auf Schotter, aber auch 
auf Asphalt, bei Trockenheit und bei Re-
gen – das, sagt Samuel, sei das Besonde-
re an seinem Sport. 
„Dafür benötigt 
man sehr viel Fein-
gefühl und eine 
gute Kondit ion“ 
– immerhin wir-
ken auf den Fahrer 
Lenk-, Quer- und Seitenkräfte ein. Gute 
Körperliche Verfassung und ein gut funk-
tionierender Wagen sind da sehr wichtig. 

Spaß und Erfolge im Motorsport gibt es 
nur im Team. Deshalb begleitet Samu-
els Familie ihn auf seinen Rennen, „das 
schweißt zusammen“, Vater Immanuel 
ist Teamchef. Wichtig sind auch Partner, 
meist Unternehmen, die Samuels teuren 
Sport fördern und finanzieren. „Ihnen 
verdanken wir die Erfolge“, sagt der Papa.

Samuel startet in diesem Jahr in der 
Deutschen Autocross-Meisterschaft, aus-
gerichtet vom Deutschen Motorsport-
bund. Zwischen April und September 
sind im Bundesgebiet an die zehn Rennen 

zu absolvieren, etwa in Bayern, Hessen 
und Sachsen, immer auf etwa 1000 Me-
ter langen Rundstrecken. Familie Drews 
hat mitunter bis zu 600 Kilometer zu ei-
ner dieser Veranstaltungen zurückzule-
gen. Die Höfinger reisen meist freitags an, 
einige wenige Male kehren sie erst mon-
tags wieder nach Hause in den Leonberger 
Teilort zurück. „In diesen Fällen bekom-
men wir von der Schule eine Befreiung, 
Samuel holt den Unterrichtsstoff nach“, 
erklärt Immanuel Drews, dessen Sohn die 
siebte Klasse des Rutesheimer Gymnasi-
ums besucht. Die langen Fahrten zu den 
Rennen würden auch zum Lernen und 
dazu genutzt, Samuels Schulaufgaben zu 
erledigen. 

Immanuel Drews, gelernter KfZ-Mechani-
ker, war selbst etwa 20 Jahre lang im Mo-
torsport aktiv. Er hatte mit dem Kartsport 
begonnen, fuhr dann jahrelang Rallyes 
auf nationaler Ebene. Heute managt er 
die Karriere seines Sohnes, der in seinem 
Sport, obwohl erst zwölf Jahre alt, schon 
eine stattliche Zahl von Erfolgen nachwei-
sen kann. Nach mehreren Meistertiteln 
im Jugend-Kartsport stieg Samuel 2018 in 
die Deutsche Autocross-Meisterschaft ein, 

gewann in seiner 
ersten Saison die 
Klassenwertung der 
Zehn- bis 14-Jäh-
rigen. In der Juni-
orendivision (zehn 
bis 21 Jahre) wurde 

er erst deutscher Vizemeister, dann, 2019, 
Dritter. Für seine Erfolge erhielt Samuel 
mehrere Auszeichnungen – etwa von der 
Stadt Leonberg und dem ADAC, für dessen 
Nordbadener Juniorteam, das junge Talen-
te fördert, er nun startet. 

Der junge Höfinger hatte neben seinem 
Auftritt im KiKA auch einen im ZDF-
Fernsehgarten. Künftig möchte er in der 
Deutschen Rallyemeisterschaft oder in 
der Autocross-Europameisterschaft fah-
ren. Gelinge es ihm, als Werksfahrer im 
internationalen Motorsport eingesetzt 
zu werden, dann, so Samuel, „ist meine 
Leidenschaft zum Beruf geworden“. Auf-
tritte in weiteren TV-Sendungen dürften 
dann folgen.

Youngster mit Leidenschaft 
DER TRAUM, EINE KARRIERE IM MOTORSPORT ZU MACHEN
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»MAN BENÖTIGT SEHR 
VIEL FEINGEFÜHL UND 

GUTE KONDITION«
Samuel Drews

Wolf-Dieter Retzbach
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»Gesunder Schlaf ist Einstellungssache! 
Lernen Sie das einzigartige N1-Modul-
system kennen und überzeugen Sie sich 
selbst.«

 AUF DER SUCHE NACH EINEM 
 KUSCHELIGEN OSTERNEST? 

Mit der N1-Matratze
liegen Sie ergonomisch richti g.

Um aus dem Winterschlaf zu erwachen, heißt es im Frühling: Sonne 
tanken und akti v werden. Die anschließende Erholung schenkt Ihnen 
die perfekt anpassbare N1-Matratze. Das einzigarti ge Modulsystem 
enthält  unterschiedliche Härtegrade für Schultern und Becken. Immer 
wieder anpassbar, patenti ert und von Physiotherapeuten/Orthopäden 
und vom Osterhasen empfohlen: Die N1-Matratze. 

Telefon 07044 / 915 609 30 · info@das-nachtlager.de 
www.das-nachtlager.de · Bachstraße 18 · 71287 Weissach

 Bitte
vereinbaren
Sie VORAB

einen TERMIN
mit uns!

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 7,0, außerorts 
5,0, kombiniert 5,7; CO₂-Emissionen: kombiniert 130,0 g/
km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattungen.  ¹Gegenüber unserem Nor-
malpreis. Das Angebot gilt bei Kauf bis 31.03.2020.

Autohaus Jutz GmbH
Schillerstraße 62
70839 Gerlingen
Tel.: 0 71 56/92 52-0
www.jutz.de

NISSAN QASHQAI N-TEC
1.3 DIG-T, 103 kW (140 PS),

Benzin
AKTIONSPREIS:  

€ 26.695,–
SIE SPAREN1: € 5.000,–

• Exklusive N-TEC
Außendesign-Elemente
in Schwarz

• NISSAN Safety Shield &
Fahrerassistenz-Paket PRO

• Dynamic-Paket u.v.m.

DAS NEUE NISSAN SONDERMODELL:

JETZT
ZUGREIFEN!

FRÜHLING
STARTEN

10€* EINKAUFS–
GUTSCHEIN

RUNNING-
HIGHLIGHTS
ENTDECKEN

und die neuen

JETZT IN DEN

* Mindesteinkaufswert 80€. Gültig bis 18.04.2020. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Benzstraße 7/1
71272 Renningenwww.intersportkrauss.de

FRÜHLING
STARTEN

1010€* EINKAUFS–
GUTSCHEIN

RUNNING-
HIGHLIGHTS
ENTDECKEN

und die neuen

JETZT IN DEN

* Mindesteinkaufswert 80€. Gültig bis 18.04.2020. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Benzstraße 7/1
71272 Renningenwww.intersportkrauss.de



Rutesheim, Dieselstr. 11
Ditzingen, Dieselstr. 18
www.hagebau-bolay.de
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Anzuchttöpfe, Frühblüher und alles 
für die neue Gartensaison.

FRÜHSTART IN´S

GARTENJAHR

DEIN NEUER TOYOTA.

Autohaus Braun GmbH | Toyota Neuwagenverkauf/Service | Berliner Straße 53 | 71229 Leonberg | Telefon 07152 9017080

Fahrzeug abbildung weicht in Farbe & Ausstattung vom Angebot ab.  |  1 Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Leasing GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den AYGO x inklusive x-business Paket, 1,0-l-VVT-i mit 5-Gang-Schaltgetriebe, 5-Türer. Anschaff ungspreis: 
8.988,35 €, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 4.656,00 €, jährliche Laufl eistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 3,49%, eff ektiver Jahreszins 3,55%, 48 mtl. Raten à 97,00. Servicebausteine optional erhältlich.  |  2 Ein unverbindliches Kilometerlea-
sing-Angebot der Toyota Leasing GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Yaris Comfort, 1,0-l-VVT-i, 51kW (72PS), 5-Gang-Schaltgetriebe, 5-Türer. Anschaff ungspreis: 11.287,83 €, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 5.184,00 €, jährliche Laufl eistung: 10.000 km, Vertragslauf-
zeit 48 Monate, gebundener Sollzins 3,49%, eff ektiver Jahreszins 3,55%, 48 mtl. Raten à 108,00. Servicebausteine optional erhältlich.  |  3 Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Leasing GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Corolla 5-Türer 1,2-l-Turbo (Benziner), 85 
kW (116 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe. Anschaff ungspreis: 16.731,60 €, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 9.504,00 €, jährliche Laufl eistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 3,49%, eff ektiver Jahreszins 3,55%, 48 mtl. Raten à 198,00. Servicebaustei-
ne optional erhältlich.  |  4 Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Leasing GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR Flow, 85 kW (116 PS). Anschaff ungspreis: 20.106,20 €, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 10.512,00 €, jährliche Laufl eistung: 
10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 3,49%, eff ektiver Jahreszins 3,55%, 48 mtl. Raten à 219,00. Servicebausteine optional erhältlich.  |  Das Angebot gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2020 und entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV.

Yaris Comfort
1,0-l-VVT-i (Benziner),
53 kW (72 PS), 5-Türer
Kraftstoff verbrauch*: 
innerorts/außerorts/kombiniert 
5,5/4,3/4,7 l/100 km, CO2-Emissi-
onen kombiniert 107 g/km. 

Corolla 5-Türer
1,2-l-Turbo (Benziner),
85 kW (116 PS)
Kraftstoff verbrauch*: 
innerorts/außerorts/kombiniert 
7,0/4,8/5,6 l/100 km, CO2-Emissi-
onen kombiniert 128 g/km.

C-HR Flow
1,2-l-Turbo (Benziner),
85 kW (116 PS), 4x2
Kraftstoff verbrauch*: 
innerorts/außerorts/kombiniert 
6,9/5,3/5,9 l/100 km, CO2-Emissi-
onen kombiniert 135 g/km.

Yaris Comfort

108 €2
   mtl. leasen 198 €3

  mtl. leasen 219 €4
  mtl. leasen 97 €1

  mtl. leasen 

AYGO x mit x-business Paket
1,0-l-VVT-i (Benziner), 
53 kW (72 PS), 5-Türer
Kraftstoff verbrauch*: 
innerorts/außerorts/kombiniert 
4,9/3,6/4,1 l/100 km, CO2-Emissionen 
kombiniert 93 g/km.



Sogar im Wohnbereich von Patrick 
Böhmler kommt man nicht an ih-
nen vorbei: Rennräder. Doch nicht 

irgendwelche. Professionelle Crossrä-
der, „die man problemlos für die Tour 
de France nehmen könnte“, wie er sagt. 
Sechs Stück hat er insgesamt. Wenn er 
nicht gerade arbeitet, verbringt er seine 
Zeit vornehmlich radelnd.

Nicht immer sind die Wetterverhältnisse 
prickelnd, um auf die 20.000 Trainingski-
lometer pro Jahr zu kommen, die Patrick 
Böhmler abreißt. Deshalb hat er im Kel-
ler ein Rad auf der Rolle. Verbunden mit 
einer App, kann er die triste Kelleridyl-
le mit einer virtuellen Welt eintauschen 
und fast authentisch das Straßentraining 
simulieren. Und da Patrick Böhmler wie 
die meisten Menschen keinen Goldesel zu 
Hause stehen hat, ist er froh, bei anste-
henden Wartungen und Reparaturen auf 
seinen Vater zurückgreifen zu können. Er 
unterstützt Böhmler bei den Rennen, ist 
sein persönlicher Mechaniker. So kann 
das professionelle Material entsprechend 
kostenneutral gepflegt werden.

Der heute 31-jährige Leonberger war 
noch ein Steppke, als in ihm die Leiden-

schaft für das Radfahren geweckt wurde. 
Jan Ullrich hatte seine große Zeit. „Das 
habe ich immer gerne angeschaut“, erin-
nert er sich an die damals noch regelmä-
ßigen Fernsehübertragungen. So richtig 
als Sport übt er das Radfahren seit 2003 
aus. „Da bin ich vor allem in den Feri-
en regelmäßig gefahren.“ Das Fußball-
spielen mit den Kumpels betrieb er zwar 
auch, doch das war nie sein Ding. Und als 
es 2008 nach dem Abitur auf Abschluss-
fahrt ging, blieb er der „Saufreise“, wie 
Böhmler sagt, lieber fern. So konnte er 
in Ruhe seinen beiden Leidenschaften 
nachgehen: Rad-
fahren – und die 
Abizeitung gra-
fisch gestalten. 
„Mein Vater ar-
beitete in einer 
Druckerei, daher 
hatte ich entsprechende Berührung mit 
Grafik.“ Während also die anderen feier-
ten, vertrieb er sich die Zeit mit Medien-
gestaltung – und Radfahren. „Ich habe 
bis dahin wenig Sport gemacht.“ Von 79 
Kilo nahm er bei der Trainingsintensi-
tät relativ schnell auf 62 Kilo ab. „Wenn 
mir etwas Spaß macht, stürze ich mich 
rein, werde zum Nerd“, verrät er. So war 

es mit dem Radfahren, so ist es bis heute. 
Selbst als er nach seiner Ausbildung zum 
Mediengestalter einen Vertrag im Fit-
nessstudio abschloss, zog es ihn nur auf 
das Ergometer. „So bekam ich eine gute 
Grundfitness.“

War er bis dahin auf das Mountainbike 
fokussiert, wechselte er für die Straße 
auf das Crossrad. Vereinssport zog ihn 
nicht so sehr an. „Die Lizenzrennen in 
diesem Rahmen sind eher unattraktiv, 
weil sie auf ein Kilometer langen Rund-
kursen in Industriegebieten stattfinden“, 

erläutert Patrick 
Böhmler. So kam 
als einzige Alter-
native der Jeder-
m a n n - B e r e i c h 
in Betracht. Die 
ab we c h s lu n g s-

reichen Strecken, die dennoch professi-
onelle Organisation und die Ungezwun-
genheit sagten ihm eher zu. „Außer, dass 
man eben kein Geld bekommt“, ergänzt 
er. Der Spaß stand im Vordergrund, aber 
ohne Team konnte man in diesen Wett-
bewerben nichts erreichen. „Als Einzel-
ner kann man im Radsport nichts ge-

»WENN MIR ETWAS SPASS 
MACHT, STÜRZE ICH MICH 
REIN, WERDE ZUM NERD«

Patrick Böhmler, Rennradfahrer

Leben auf dem Zweirad
PATRICK BÖHMLER FÄHRT JEDERMANN-RENNEN
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winnen, da es ein Teamsport ist. Das 
wissen die wenigsten“, klärt er auf. Den-
noch: Auf sich allein gestellt zu sein und 
trotzdem etwas „reißen“ wäre ihm am 
liebsten. Damit diese Attribute zusam-
menfanden, entdeckte er eine Nische 
für sich: Die Jedermann-Bergrennen. 
„Ich fahre fast nur noch Bergrennen“, so 
Böhmler. Zwar hatte er kurzzeitig ein ei-
genes Team mit einem anderen Fahrer in-
klusive Sponsoren, „aber als Zwei-Mann-
Team kann man nicht so viel ausrichten“. 
Ein Rennen auf dem Hockenheimring, als 
er relativ weit vorne liegend von einem 
anderen Fahrer gestreift und zu Fall ge-
bracht wurde, habe ihn endgültig von den 
„normalen“ Jedermann-Rennen geheilt. 
Bei den Bergrennen fährt man einzeln auf 
Zeit den Berg hoch, was Patrick Böhm-
ler am besten liegt. Und so kamen die 
Erfolge – mittlerweile konnte er schon 
neun Jedermann-Bergrennen gewinnen. 
Trotz der kurzen Rennen braucht Patrick 
Böhmler seine vielen Trainingskilometer. 
„Man muss dranbleiben, das Niveau ist 
ziemlich gut. Und ich fahre, weil es mir 
Spaß macht.“ Sein „Fußball-Trauma“, wie 
er es nennt, habe womöglich dazu bei-
getragen, dass er irgendwann nach einer 
Sportart gesucht hat, „bei der ich es den 
Leuten zeigen kann“, sagt er und lacht. 

Mittlerweile hat Patrick Böhmler sogar 
seine eigene Kollektion. „Ich bin als Grafi-
ker ein visueller Mensch, bei mir geht viel 
über das Auge. Die Teamklamotten der 
Fahrer haben mir schon immer gefallen, 
das wollte ich auch haben.“ Das macht ihn 

bei den Jedermann-Rennen zweifelsoh-
ne zum Exoten. „Natürlich gibt es Hater, 
die mich trotz meiner sportlichen Erfolge 
als Poser bezeichnen. Aber bei mir steckt 
was dahinter“, betont er. 

Den intensiven Zeitvertreib kann er dar-
stellen, weil er als selbstständiger Grafi-
ker Herr über sei-
ne Zeiteinteilung 
ist. Seit ihm ein 
großer Auftrag-
geber abhanden-
kam, arbeitet er 
außerdem drei 
Tage in der Wo-
che in Ditzingen 
an einer großen 
Tankstelle mit angeschlossenem Einzel-
handel. Eine runde Sache für ihn. „Ich 
denke, ich habe mir alles gut eingerich-
tet“, ist er mit sich im Reinen. 

Im Fachjargon wäre Patrick Böhmler also 
ein „Puncheur“, der auf kurzen Strecken 
und welligem Gelände zu Hause ist. „Bei 
den kurzen Bergrennen habe ich einfach 
bessere Chancen, etwas zu gewinnen, 
weil mir die Strecken entgegenkommen“, 
bestätigt er. Auch ohne Fitnessstudio 
verfügt Böhmler über eine ausgeprägte 
Oberschenkelmuskulatur, was ihm zu-
sätzlich in die Karten spielt. Lediglich bei 
der Ernährung sieht er sich nicht auf pro-
fessioneller Ebene. „Ich bin eigentlich bei 
der Ernährung katastrophal“, sagt er und 
lacht. „Da ich mir viel zumute und jeden 
Tag mindestens zwei Stunden Rad fahre, 

sehe ich das nicht so eng“, rechtfertigt er 
seine häufigen Gelüste nach Schokolade, 
Pizza und anderen sündhaften Genüssen. 
„Aber ich trinke keinen Alkohol, weil mir 
das nicht schmeckt“, fügt er hinzu. 

Patrick Böhmler ist in jeder Hinsicht ein 
besonderer Radsportler. „Ohne überheb-
lich zu klingen, gibt es wohl wenige im 
Umkreis Leonberg, die das so konsequent 
machen wie ich“, ist er ein bisschen stolz 
darauf. Bei aller Leidenschaft zum Zwei-
rad und Ehrgeiz beobachtet er im Stra-
ßenverkehr zunehmende Aggressionen 
und rücksichtlose Verhaltensweisen. 
Die Attribute „militanter Radfahrer“, die 
nur auf der Straße fahren oder in mehre-
ren Reihen und somit zurecht die Auto-
fahrer auf die Palme bringen, schreibt er 
sich nicht zu. Im Gegenteil. „Warum kam 
der Radweg zwischen Malmsheim und 
Perouse nicht zustande?“, äußert er sein 
Unverständnis. „Ich bin über jeden Me-
ter Radweg froh, weil ich da meine Ruhe 

habe. Und ich bin 
Radsportler, kein 
Radfahrer, ich 
nehme nieman-
dem etwas weg.“ 
Negative Erleb-
nisse im Stra-
ßenverkehr hat 
er genug gehabt. 
Beispielsweise, 

wenn vor dem Kreisverkehr noch ver-
sucht wird, ihn zu überholen. „Oder sogar 
im Kreisverkehr. Was soll das?“, entrüs-
tet er sich. Einmal wurde er dermaßen 
geschnitten, dass ihn der Autofahrer re-
gelrecht abgeschossen hat. „Dann ertap-
pe ich mich dabei, wie ich selbst aggres-
siv werde.“ Daher plädiert er für ein faires 
Miteinander im Straßenverkehr und dass 
so viele Radwege wie möglich gebaut 
werden. „Dafür muss man nicht grün 
sein“, ergänzt er. 

In diesem Jahr stehen wieder einige 
Wettbewerbe an, unter anderem das Ren-
nen in Karlsruhe, bei dem er nach durch-
wachsenen Leistungen in den letzten Jah-
ren endlich auf die vorderen Plätze fahren 
will. „Ich werde schließlich auch älter und 
es wird dadurch nicht leichter.“ M. Haug

Schnittig: Patrick Böhmler mit seinem 
eigens kreierten Outfit in Aktion 

»ALS EINZELNER KANN 
MAN IM RADSPORT NICHTS 

GEWINNEN, DA ES EIN 
TEAMSPORT IST. DAS WIS-

SEN DIE WENIGSTEN«
Patrick Böhmler, Rennradfahrer
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Schnäpple von Epple! 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach §2Nrn.5,6,6a Pkw-EnVKV in der jeweiligen Fassung): 
9,1 (innerorts), 6,2 (außerorts), 7,2 kombiniert, CO²-Emission 164 g/km (kombiniert).  

Unser Hauspreis  € 26.348.- 
UVP € 35.380.- 
Laufzeit 48 Monate
Gesamtfahrleistung 40.000 km
Sollzinssatz p.a. gebunden 0 %
Effektiver Jahreszins 0 %
Anzahlung € 0.-
47 Raten à € 244.- 
Restrate  € 14.863.- 
Gesamtkreditbetrag  € 26.348.- 

Autohaus Epple GmbH & Co. KG
Leonberger Straße 56
71277 Rutesheim
Telefon (0 71 52) 99 36-0

Joseph-Beyerle-Straße 4/1
71263 Weil der Stadt
Telefon (0 70 33) 70 010

info@autozentrum-epple.de
www.autozentrum-epple.de

30% SPAREN, 

                       ODER MIT 

0% FINANZIERENFORD KUGA ST-LINE

1,5l ECOBOOST Motor 110kw 150PS, Navigations-
system, Sitz-, Frontscheiben-, Lenkrad heizung,  
Parksensoren vorne + hinten, Leder-Stoffpolster mit 
roten Ziernähten, 18" Aluräder, 5 Jahre FGS Garantie 
und vieles mehr

Wir haben die Guten!

HDS Automobil-Center GmbH
Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg

Telefon 07152  3312580  |  Fax 07152 3312589
E-Mail: sonderaktionen@gute-mobile.de

… BIS ZU 8.000 € ELEKTROPRÄMIE SICHERN

Schnell persönliches Angebot oder 

Probefahrt  anfordern unter 
sonderaktionen@gute-mobile.de

oder 07152-3312584

Die Politik trödelt und sie warten noch immer auf die 6.000 € Elektroprämie? Bei HDS hat das Warten schon jetzt ein Ende …

KONA Elektro (100 kW) 
Hyundai KONA Elektro Frontantrieb, 
Reduktionsgetriebe mit 100 kW (136 PS)
Kraftstoffverbrauch: 
kombiniert: 15,0 kWh/100 km, 
CO2-Emission 0 g/km, CO2-Effizienz A+

KONA Elektro (150 kW) 
Hyundai KONA Elektro Frontantrieb, 
Reduktionsgetriebe mit 150 kW (204 PS)
Kraftstoffverbrauch: 
kombiniert: 15,4 kWh/100 km, 
CO2-Emission 0 g/km, CO2-Effizienz A+

IONIQ Elektro (100 kW)  
Hyundai IONIQ Elektro Frontantrieb, 
Reduktionsgetriebe mit 100 kW (136 PS)
Kraftstoffverbrauch: 
kombiniert: 13,8 kWh/100 km, 
CO2-Emission 0 g/km, CO2-Effizienz A+

IONIQ Plug-in-Hybrid 1.6l GDI 
(104 kW)  
Hyundai IONIQ Plug-in-Hybrid 1.6l GDI, 
Reduktionsgetriebe mit 104 kW (141 PS)
Kraftstoffverbrauch: 
kombiniert: 4,2 l/100 km; CO2-Emission 
kombiniert: 97 g/km; Effizienzklasse: A+

UVP 35.640 €
Umweltprämie1 - 8.000 €

UV-Aktionspreis 27.640 €

UVP 42.640 €
Umweltprämie1 - 8.000 €

UV-Aktionspreis 34.640 €

UVP 35.690 €
Umweltprämie1 - 8.000 €

UV-Aktionspreis 27.690 €

UVP 32.790 €
Umweltprämie1 - 6.500 €

UV-Aktionspreis 26.290 €UV-Aktionspreis UV-Aktionspreis UV-Aktionspreis UV-Aktionspreis 
Alle Angaben und Abbildungen sind als unverbindlich zu betrachten und stellen eine annähernde Beschreibung dar. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispfl ichtige Sonderausstattungen.
1 Die Umweltprämie setzt sich zusammen aus dem Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von (derzeit) EUR 2.000,00 EUR und dem (von Hyundai erhöhte) Herstelleranteil von Hyundai bzw. von dem Hyundai Vertragshändler in Höhe von (derzeit) EUR 6.000,00 (brutto). Der Herstelleranteil von 
Hyundai ist vom teilnehmenden Händler im Kauf- oder Leasingvertrag in Abzug zu bringen. Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen und wird bewilligt, wenn die Fördervoraussetzungen vorliegen.
2 Die Umweltprämie setzt sich zusammen aus dem Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von (derzeit) EUR 1.500,00 EUR und dem (von Hyundai erhöhte) Herstelleranteil von Hyundai bzw. von dem Hyundai Vertragshändler in Höhe von (derzeit) EUR 5.000,00 (brutto). Der Herstelleranteil von 
Hyundai ist vom teilnehmenden Händler im Kauf- oder Leasingvertrag in Abzug zu bringen. Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen und wird bewilligt, wenn die Fördervoraussetzungen vorliegen.
* Ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km (160.000 km für KONA Elektro ab Modelljahr 2020) Garantie für die Hochvolt-Batterie, je nachdem, was zuerst eintritt (2 Jahre für die Starter-Batterie ohne Kilometerlimit), sowie 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdi-
enst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). Diese Hyundai Herstellergarantie gilt nur, wenn das Fahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler im Europäischen Wirtschaftsraum oder in der Schweiz an einen Endkunden verkauft wurde



Regel 1: 
Familienautos sind öde.

Regel 2: 
Ach ja? 

 ... z. B.: der neue Subaru Forester 
und der Subaru XV e-BOXER Hybrid. 

Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Familienautos sind sie beide, die neuen Mild-Hybrid-Modelle von Subaru. Und auf-
regend auch. Einfach, weil sie einem so viele Möglichkeiten eröffnen – dank der serien-
mäßigen Ausstattung mit permanentem symmetrischem Allradantrieb, dem Fahrer-
assistenzsystem EyeSight¹, Rückfahrkamera, modernem Infotainmentsystem u. v. m. 
So machen Familienautos Spaß, mit viel Komfort und intelligenter Raumaufteilung. 
Ideal für Alltag und Ausfl üge. 

Die SUVs von Subaru – zwei für Alltag und Abenteuer. Jetzt besonders günstig, wie 
 übrigens alle aktuellen Modelle von Subaru.

Jahre
Subaru

Garantie
5

* 28./29.03.

Abbildungen enthalten Sonderausstattungen. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben
daneben uneingeschränkt bestehen. 1 Die  Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte
unseren entsprechenden Informationsunterlagen. Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungs-
zeiten.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Stickel KG
Schuckertstraße 29
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-5232
 subaru-autohausstickel.de
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Regel 1: 
Familienautos sind öde.

Regel 2: 
Ach ja? 

 ... z. B.: der neue Subaru Forester 
und der Subaru XV e-BOXER Hybrid. 

Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Familienautos sind sie beide, die neuen Mild-Hybrid-Modelle von Subaru. Und auf-
regend auch. Einfach, weil sie einem so viele Möglichkeiten eröffnen – dank der serien-
mäßigen Ausstattung mit permanentem symmetrischem Allradantrieb, dem Fahrer-
assistenzsystem EyeSight¹, Rückfahrkamera, modernem Infotainmentsystem u. v. m. 
So machen Familienautos Spaß, mit viel Komfort und intelligenter Raumaufteilung. 
Ideal für Alltag und Ausfl üge. 

Die SUVs von Subaru – zwei für Alltag und Abenteuer. Jetzt besonders günstig, wie 
 übrigens alle aktuellen Modelle von Subaru.

Jahre
Subaru

Garantie
5

* 28./29.03.

Abbildungen enthalten Sonderausstattungen. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben
daneben uneingeschränkt bestehen. 1 Die  Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte
unseren entsprechenden Informationsunterlagen. Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungs-
zeiten.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Stickel KG
Schuckertstraße 29
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-5232
 subaru-autohausstickel.de

Autohaus Stickel KG
Schuckertstraße 29 . 71254 Ditzingen
Telefon 07156-5232 . www.auto-stickel.de

Der neue GLB definiert Flexibilität auf eine neue Art und 
Weise. Seine optionale dritte Sitzreihe mit zwei zusätzlichen 
Einzelsitzen und der großzügige Laderaum bieten Ihnen 
maximalen Freiraum.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Mercedes-Benz AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH
Niederlassung Stuttgart: Mercedesstraße 102 • Heilbronner Straße 339 • Böblingen-Hulb, Wolf-Hirth-Straße 28 • Leonberg, Görlitzer Straße 1
Telefon 07 11 25 90-52 52 • www.mercedes-benz-stuttgart.de

Platz? Da.
Jetzt Probe fahren. In Ihrer Mercedes-Benz 
Niederlassung Stuttgart.



Vollgas für neue Antriebe
DIE ZUKUNFT DER MOBILITÄT IST SO LEBENDIG WIE NIE

D ie „Autoregion“ Stuttgart befin-
det sich im Umbruch. Die Herstel-
ler und Zulieferer stehen vor gro-

ßen Herausforderungen, da die Zukunft 
des Verbrennungsmotors in Frage gestellt 
wird. Welche Folgen dies für die Region hat, 
skizziert Dr. Walter Rogg, Geschäftsführer 
der Wirtschaftsförderung Region Stutt-
gart GmbH. Die Fragen stellte LEOAKTIV-
Redakteur Hendrik Krusch.

Viele Menschen treibt die Frage nach der 
Mobilität der Zukunft um. Die einen ide-
alisieren elektrisch betriebene Autos, 
andere träumen von Wasserstofffahr-
zeugen, Traditionalisten setzen auf ver-
brauchsgünstige Verbrennungsmotoren. 
Welche Einschätzung ist realistisch?
Dr. Walter Rogg: „Prognosen sind schwie-
rig, insbesondere wenn sie die Zukunft 
betreffen“. Es ist nicht ganz klar, von wem 
das Zitat stammt, aber ich wage jetzt 
trotzdem mal eine Prognose: Die Elek-
trifizierung des Antriebs wird ganz si-
cher kommen. Die Frage, die wahrschein-
lich niemand beantworten kann, ist, wie 
schnell sich E-Fahrzeuge durchsetzen 
werden. Das kann viel schneller passieren 
als gedacht, aber ganz genau kann dies 
niemand voraussagen. Bei PKW wird sich 
bis auf Weiteres die Batterie durchsetzen. 
Bei LKW, Bussen und zum Teil auch Zü-
gen die Brennstoffzelle mit Wasserstoff 
als Energieträger. Übrigens könnten lang-
fristig auch synthetische Kraftstoffe eine 
Rolle spielen und den Verbrennungsmo-
tor klimaneutral machen. Ich warne aber 
davor, sich an diesen Strohhalm zu klam-
mern, und dadurch existentielle Verände-
rungsprozesse zu verpassen. 

Ein stärkerer Mix der Antriebsarten, Ver-
besserungen im ÖPNV und mehr Rad- 
und Fußgängerverkehr wird seit Jahren 
prognostiziert. Insgesamt weniger Ver-
kehr ist es aber nicht geworden. Die Stau-
zeiten verlängern sich stetig. Braucht es 
da nicht eine konzertierte Aktion der Po-
litik und Wirtschaft oder probiert ein-
fach jeder seine Lösungsansätze in einem 
Feldversuch aus?
Dr. Rogg: Es gibt Städte und Ballungsräu-
me, die eine signifikante Änderung des 
sogenannten Modal Split, also der Ver-

kehrsmittelwahl, bereits hinbekommen 
haben, z.B. Wien in Richtung ÖPNV oder 
Kopenhagen in Richtung Fahrrad. Zudem 
muss man beachten: Die Region Stuttgart 
ist eine wachsende Region. Heute fahren 
zwar viel mehr Menschen mit dem ÖPNV, 
wir hatten aber auch eine starke Zuwan-
derung in den letzten Jahrzehnten. So 
entsteht der Eindruck, da wäre nichts 
passiert. Richtig ist, dass es substantiel-
le Änderungen nur geben wird, wenn alle 
Akteure in der Region und im Land an ei-
nem Strang ziehen.

Tatsache ist, dass der Güterfernverkehr 
weiter wächst. Die Lastwagen werden 
größer und schwerer. Hält das die überal-
terte Straßenstruktur noch lange aus?
Dr. Rogg: Der Wirtschaftsverkehr macht 
nur 20-30 % des Gesamtverkehrs aus. 
Der Güterverkehr ist aber natürlich 
durch seine großen Nutzfahrzeuge be-
sonders sichtbar. Ein Hintergrund des 
Wachstums ist z. B. der zunehmende 
Online-Handel und die damit einherge-
hende Steigerung von logistischem Ver-
kehr. Dadurch gerät die städtische In

frastruktur an ihr Kapazitätslimit: Lärm, 
Staus und Umweltverschmutzung, Mi-
nistaus durch das 2.-Reihe-Parken und 
Parksuchverkehr.

Die Region Stuttgart lebt wirtschaftlich 
stark vom Auto. Die anstehende Transfor-
mation hinterlässt mit ersten Entlassun-
gen bei den Autoherstellern Spuren. Wie 
ist die Region darauf vorbereitet?
Dr. Rogg: Die Veränderungen bei den An-
triebsarten stellen die Wirtschaft der Re-
gion vor große Herausforderungen. Da 
die Hersteller und Zulieferer in der Regi-
on weltweit führend im Bereich Verbren-
ner sind und viel in der Region produziert 
wird, sind die Auswirkungen hier beson-
ders stark. Die Unternehmen in der Re-
gion sind aber auch besonders innovativ 
und arbeiten daher bereits an neuen Pro-
dukten und neuen Lösungen. Die Unter-
nehmen, insbesondere die kleinen und 
mittleren, und die Beschäftigten werden 
dabei durch ein breites Netz an öffentli-
chen Akteuren unterstützt – wie etwa 
Kammern, Arbeitsagenturen, Gewerk-
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Dr. Walter Rogg sieht die Region gut für 
die Transformation gerüstet
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schaften, Wirtschaftsförderungen. Das 
Transformationsbündnis Automotive Re-
gion Stuttgart haben wir im Januar 2018 
extra zur Unterstützung kleinerer Firmen 
und deren Beschäftigter gegründet.

Die Wirtschaft der Region braucht aber 
auch neue Themenfelder und Impulse. 
Für Angebote und Lösungen im Bereich 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz hat die 
Region aufgrund ihrer vielen Maschi-
nenbau- und Produktionstechnikun-
ternehmen beste Voraussetzungen. Die 
Potenziale in der Energie- und Ressour-
ceneffizienz sind in fast jedem Bereich 
der industriellen Produktion noch lange 
nicht ausgeschöpft. Schon deshalb bietet 
die Dekarbonisierung enorme Chancen. 
Auch effiziente und an künftigen Bedürf-
nissen ausgerichtete Produktions-, Um-
welt- und Medizintechnik, IT, Künstliche 
Intelligenz und neue Mobilitätssysteme 
können die Zukunft der Region Stuttgart 
sein – wenn man so will: Produkte und 
Verfahren für ein nachhaltiges und sozial 
verantwortliches Wirtschaften. Und auch 
die regionale Kreativwirtschaft kann ein 
gesamtwirtschaftlicher Innovationstrei-
ber sein. So arbeitent kreativwirtschaftli-
che Unternehmen bereits heute vernetzt. 
Offene Innovationsprozesse und Kolla-
borationen sind Realität. Solche Anforde-
rungen werden in Zukunft auch auf viele 
andere Branchen zukommen. Ganz neue 
Ideen kommen außerdem von hochinno-
vativen jungen Unternehmen und Grün-
dern, die aus den hiesigen Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen kommen. 
Die Region Stuttgart hat alle Möglich-
keiten dank einer exzellenten Forschung 
und Entwicklung, dank ihrer Produkti-
onskompetenz und dank qualifizierter 
Arbeitskräfte.

Bei der Elektrifizierung des Individualver-
kehrs ist die Speichertechnologie längst 
aus der Hand gegeben. Wo sehen Sie An-
sätze, um Arbeitsplätze und Technologie-
führerschaft zu sichern?
Dr. Rogg: Da muss man differenzieren. 
Deutsche und europäische Hersteller 
kaufen die Batteriezellen vorwiegend in 
Asien. Die eigentliche Batterie, also das 
Herzstück des Elektrofahrzeugs mit der 
Leistungselektronik und allem Drum und 
Dran wird aber hier hergestellt. Darüber 
hinaus gibt es auf europäischer und na-
tionaler Ebene mittlerweile verschiedene 
Initiativen einzelner Hersteller sowie der 
Bundesregierung bzw. der EU-Kommissi-
on, eine Fertigung von Batteriezellen auf-
zubauen. Erst vor kurzem hat das Bun-

desforschungsministerium den Standort 
für eine Forschungsfertigung festgelegt, 
leider allerdings nicht in Baden-Würt-
temberg, sondern in Münster, was mich 
dann doch etwas irritiert hat.

Schon vor rund 20 Jahren propagierten 
der Regionalverband und die Landes-
hauptstadt „die Mobilitätsregion Stutt-
gart“. Millionen an Forschungsgelder 
flossen in intelligente Verkehrsleitsyste-
me. Mit welchem Erfolg?
Dr. Rogg: Mit dem Erfolg, dass heute vie-
les besser funktioniert. Auf den Aktivi-
täten von damals bauen wir heute auf. 
Aktuell wird beispielsweise seitens des 
Verbands Region Stuttgart mit Partnern 
und finanzieller Unterstützung der EU 
ein regionales Verkehrsleitsystem etab-
liert. In der Vergangenheit hat nämlich 
die Kommunikation der einzelnen Leit-
systeme, also beispielsweise über Kreis-
grenzen hinweg, nicht funktioniert. Das 
wird jetzt anders. Letztlich war aber vor 
20 Jahren die Technologie einfach noch 
nicht so weit. Denken Sie nur an die Mög-
lichkeiten, die Ihnen Ihr Smart-Phone 
heute bietet. 

Der Autofahrer erlebt mit Tempo 40, 
Durchfahrverbote, Straßenverengungen, 
stationäre Blitzanlagen und andere Ver-
kehrsverdrängungsmaßnahmen – auch 
zugunsten der Luftverbesserung – Ver-
druss. Er fühlt sich in Stuttgart und an-
deren Städten unerwünscht. Der Ein-
zelhandel verliert, nicht nur durch die 
Konkurrenz des Internethandels, weiter. 

Sieht so die Mobilitätszukunft aus?
Dr. Rogg: Ich glaube, dass es zukünftig ei-
nen Mix geben wird. Dabei werden ÖPNV, 
Fahrrad und Fußgänger eine viel größe-
re Rolle spielen, als das heute der Fall ist. 
„Den“ Autofahrer gibt es übrigens nicht. 
Jeder Autofahrer ist auch Fußgänger und 
an manchen Tagen Radfahrer. Eine deut-
liche Zunahme von umweltfreundlichen 
Verkehrsmitteln muss dem Einzelhandel 
übrigens nicht schaden. Das zeigen die 
Städte, die entsprechende Verkehrskon-
zepte konsequent umsetzen. Oder haben 
Sie das Gefühl, dass in der Stuttgarter 
Königstraße nichts los ist?

Schlussfrage: Selbst einstige Befürwor-
ter sehen Stuttgart 21 längst nicht mehr 
so rosig wie beim Startschuss. Zumal 
der S-Bahn-Verkehr heute schon an sei-
ne Grenzen stößt. Wird der Knotenpunkt 
Hauptbahnhof die weiter steigenden 
Fahrgastzahlen überhaupt ohne große 
Störungen bewältigen können?
Dr. Rogg: Davon gehe ich aus. Die S-
Bahn wird deutlich attraktiver wer-
den, wenn, wie jüngst beschlossen, das 
European Train Control System (ETCS) 
eingeführt und der Schienenpersonen-
nahverkehr digitalisiert wird. Dadurch 
kann nämlich der Mindestabstand zwei-
er Züge auf der gleichen Strecke erheb-
lich verkürzt werden, das heißt mehr 
Kapazitäten auf derselben Infrastruktur. 
Zusammen mit Stuttgart 21 sollen bis 
2025 zunächst 100 Streckenkilometer 
mit digitalen Stellwerken und ETCS aus-
gerüstet werden. 
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smart EQ fortwo mit 4,6 kW- und op-
tionalem 22 kW-Bordlader: Strom-
verbrauch (kombiniert): 16,5–14,0 
kWh/100 km. CO₂- Emissionen (kombi-
niert) : 0 g/km.

smart EQ fortwo cabrio mit 4,6 kW- 
und optionalem 22 kW-Bordlader: 
Stromverbrauch (kombiniert): 16,8–
14,2 kWh/100 km. CO₂-Emissionen 
(kombiniert): 0 g/km.

smart EQ forfour mit 4,6 kW- und op-

Einmal Volt
tanken, bitte.

Wir sind 100 % elektrisch. Steig ein.

Ihre Partner vor Ort:
Mercedes-Benz AG, vertreten durch
Mercedes-Benz Vertrieb Pkw GmbH

Die neue Generation smart EQ fortwo, 
fortwo cabrio und forfour. Jetzt Probe 
fahren in den smart Niederlassungen 
Stuttgart und Leonberg.
>> All electric, now!

Niederlassung Stuttgart
Mercedesstraße 102, 70372 Stuttgart  
Telefon  07 11.25 90 -0  
info.stuttgart@smart.com
www.smart-in-stuttgart.de

Niederlassung Leonberg
Görlitzer Straße 1, 71229 Leonberg
Telefon 0 71 52.97 35-0
info.stuttgart@smart.com
www.smart-leonberg.de

tionalem 22 kW-Bordlader: Strom-
verbrauch (kombiniert): 17,3–14,6 
kWh/100 km. CO₂-Emissionen (kombi-
niert): 0 g/km.

Der Stromverbrauch wurde auf der 
Grundlage der VO 692/2008/EG ermittelt. 
Der Stromverbrauch ist abhängig von 
der Fahrzeugkonfiguration.

Anbieter: Mercedes-Benz AG,
Mercedesstraße 120,
70372 Stuttgart

Stuttgart Wangen
Wangener Str. 66
70188 Stuttgart
Tel. +49 711 97573 253

Stuttgart Vaihingen
Hauptstr. 166
70563 Stuttgart
Tel. +49 711 97537 250

Stuttgart Degerloch
Schöttlestr. 26
70597 Stuttgart
Tel. +49 711 97573 251

Stuttgart Feuerbach
Heilbronner Str. 392
70469 Stuttgart
Tel. +49 711 97573 252

Volkswagen Automobile Stuttgart GmbH

volkswagen-automobile-stuttgart.de

Jetzt live 
erleben

Willkommen auf der 
Kommandobrücke

Der neue Golf mit Innovision Cockpit

Der Golf setzt seine Erfolgsgeschichte fort und fährt mit vielen technisch innovativen Features vor. Wie dem Innovision Cockpit, einer 
großen Display-Menüoberfläche, die Infotainment, Fahrinformationen und Komforteinstellungen miteinander verbindet. Weitere 
Highlights sind die Sprachbedienung1, die Ambientebeleuchtung1 mit bis zu 32 Farben, die IQ.LIGHT1 Scheinwerfer mit dynamischer 
Fernlichtregulierung sowie die Fahrzeugvernetzung Car2X. Kurzum: Der neue Golf. Hier spielt das Leben.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 02/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Optionale Sonderausstattung.



Sobald es wieder wärmer ist, zieht 
es Fahrradbegeisterte auf ihre 
Drahtesel. Kein Wunder: Radfah-

ren ist gesund, macht Spaß und sorgt 
für einen Ausgleich vom stressigen All-
tag. Dabei ist es aber besonders wichtig 
auf die eigene Sicherheit zu achten – vor 
allem wenn man zu den Millionen Deut-
schen gehört, die auf einem E-Bike un-
terwegs sind. Mit dem neuen ABS der Fir-
ma Bosch ist sicheres Bremsen auch bei 
höheren Geschwindigkeiten problemlos 
möglich. Der Fahrspaß bleibt dabei zu 
einhundert Prozent erhalten.

Rasant und komfortabel: E-Bikes liegen 
voll im Trend. Laut Zweirad-Industrie-
Verband stieg die Anzahl der E-Bike-Ver-
käufe auch im letzten Jahr wieder deut-
lich an. Allein im ersten Halbjahr wurden 
nahezu eine Million E-Bikes über den 
Handel abgesetzt. Kein Wunder, schließ-
lich ist gerade für Radbegeisterte mit 
langem Arbeitsweg das E-Bike eine ech-
te Alternative zum Pkw. Und auch bei 
älteren Fahrrad-Enthusiasten stößt das 
E-Bike immer mehr auf Zuspruch. Denn 
mit der Unterstützung des Motors wird 
eine ausgedehnte Radtour, unabhängig 
von Höhenmetern und Strecke, schnell 

zu einer schönen und erholsamen Wo-
chenendbeschäftigung – ganz ohne an 
die Grenzen der körperlichen Belastbar-
keit zu kommen. 

Gerade bei Rädern mit motorischer Un-
terstützung ist es aber besonders wich-
tig, auf die eigene Sicherheit zu achten. 
Denn je höher die Geschwindigkeit, des-
to höher das Verletzungsrisiko. Vor allem 
in der Stadt: Ein Auto nimmt einem die 
Vorfahrt, eine 
Autot ür w ird 
unachtsam auf-
gestoßen. A l-
les Situationen, 
in denen gute 
Bremsen einen 
Unfall verhindern können. Für ein si-
chereres Bremsverhalten sorgt nun eine 
echte Weltneuheit aus dem Hause Bosch. 
Das weltweit erste serienreife E-Bike 
Antiblockiersystem (ABS) ermöglicht 
ein kontrolliertes, stabiles Abbremsen 
– auch unter schwierigen Bedingun-
gen. „Jeder vierte Pedelec-Unfall könnte 
mit einem ABS verhindert werden“, er-
klärt Frederic Holl von Bosch-Marketing 
den Sicherheitsgewinn. In die Entwick-
lung des Systems hat Bosch sein ganzes 

Know-how gesteckt: Seit über 40 Jahren 
ist Bosch Experte für ABS-Systeme und 
Marktführer bei Motorrad-Sicherheits-
systemen. Durch die Kombination von 
Vorderrad-ABS und Hinterrad-Abhebe-
regelung erhöht sich die Sicherheit: Bei 
schwierigen Bremsmanövern wird der 
Bremsdruck der Vorderbremse reguliert 
und somit die Fahrsituation stabilisiert. 
„Wenn ich die Vorderradbremse aktiv 
durchdrücke würde mir auf Untergrün-
den wie Schotter das Vorderrad wegrut-
schen. Das passiert nun nicht. Das ABS 
erkennt über Sensoren, wenn das Hin-
terrad steigt“, erklärt Frederic Holl. Rad-
stürze bei nassem oder schwierigem 
Untergrund gehören damit der Vergan-
genheit an. 

Das neue serienreife ABS ist dabei vor al-
lem für jene interessant, die mit ihrem 
Rad im City- und Trekkingbereich unter-
wegs sind, so Frederic Holl: „Das System 
ist für den City- und Trekking-Bereich 
konzipiert. Hier gibt es auch ein höhe-
res Gefahrenpotenzial – schließlich kann 
hier auch mal unerwartet ein Auto ent-
gegenkommen. Für Mountainbike-Fah-
rer kommt das ABS eher nicht infrage“. 

Einige Hersteller haben das neue System 
bereits in ihren Fahrrädern verbaut. Wer 
sich dafür interessiert, kann sich deshalb 
beim Fahrradhändler seines Vertrauens 
informieren und eine Probefahrt ma-

chen. Eine Opti-
on, die nicht nur 
für jene infrage 
kommt, die be-
reits ein E-Bike 
h ab e n .  Auc h 
wer bisher aus-

schließlich mit Muskelkraft unterwegs 
war, kann bei einer Probefahrt testen, wie 
sicher das neue System ist und so viel-
leicht seine Kaufbedenken überwinden. 

Für die Probefahrt rät Experte Frederic 
Holl eine Teststrecke mit unterschiedli-
chen Bodenbelägen zu wählen und hier 
einmal richtig zu beschleunigen „und 
dann die Bremse drücken. So bekommt 
man einen guten Eindruck, wie perfekt es 
arbeitete,“ erklärt Holl.

E-Bikes liegen im Trend 
SICHERHEIT FÜR E-BIKEFAHRER IST EIN WICHTIGER FAKTOR
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»JEDER VIERTE PEDELEC-
UNFALL KÖNNTE MIT EINEM 
ABS VERHINDERT WERDEN«

Frederic Holl, Bosch-Marketing

J. Schenkenhofer
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Stihl Garten-Start
am 4. April 
ƒ

FRÜHJAHRS-
PUTZ
Am 4. April 2020
von 10.00 – 16.00 Uhr

Seien Sie bereit, wenn Ihr Garten erwacht. Starten Sie mit uns am 4. April
von 10.00 bis 16.00 Uhr in die Gartensaison: Testen Sie die volle 
STIHL Akku Power und freuen Sie sich auf attraktive Saisonstart-Angebote.

Ringstraße 130 · 70839 Gerlingen

Tel. 07156-178278-0 · info@wagner-gartentechnik.de

www.wagner-gartentechnik.de

Im Hertling 8 · 70839 Gerlingen

Tel. 07156-178278-50 · info@kaercher-center-wagner.de

www.kaercher-center-wagner.de



Im Rahmen einer feierlichen Gemein-
deratssitzung wurde Dirk Oestringer 
von der ehrenamtlichen Bürgermeis-

terstellvertreterin Petra Bischoff in sei-
nem Amt verpflichtet. Am 1. Dezember 
2019 war Oestringer von den Wahlbe-
rechtigten mit knapp 68 Prozent der ab-
gegebenen Stimmen zum Nachfolger von 
Georg Brenner gewählt worden. 

Stadträtin Petra Bischoff wünschte 
dem neuen Mann an der Verwaltungs-
spitze ein stets offenes Ohr und kons-
truktive Diskussionen, damit Gerlin-
gen sich positiv weiterentwickelt. Auch 

Landrat Dietmar Allgaier skizzierte 
nach einem Blick auf den beruflichen 
Werdegang von Oestringer das aktuel-
le Anforderungsprofil an einen Bürger-
meister. 

Der Verwaltungsfachmann sollte dem-
nach über kommunikative und integra-
tive Kompetenzen, über Mut, Entschei-
dungsfreude und Weitblick verfügen 
und dabei alle Generationen von Bür-
gern der Stadt im Blick haben – ein 
Traumjob mit großen Herausforderun-
gen in einer sich rasant verändernden 
Gesellschaft. Die Amtskette als äu-

ßeres Zeichen des Amtes überreich-
te Altbürgermeister und Ehrenbürger 
Albrecht Sellner in Vertretung des an 
Grippe erkrankten Georg Brenner. Seine 
anschließende Rede begann Oestringer 
mit Dankesworten an seine Wähler. 
Gemeinsam mit den Bürgern, dem Ge-
meinderat und den Mitarbeitern in der 
Verwaltung wolle er die anstehenden 
Herausforderungen angehen und könne 
dabei auf die gute Arbeit seines Vorgän-
gers aufbauen. Er stehe für eine maß-
volle Außenentwicklung zur Schaffung 
von Wohnraum kombiniert mit Vorga-
ben, dass dabei auch bezahlbarer ent-
steht. In diesem Sinne sieht er auch die 
innerstädtische Entwicklung. Den öf-
fentlichen Nahverkehr mit attraktiven 
Radwegen, den digitalen Wandel mit 
der Verbesserung der Online-Dienste 
und möglicherweise weniger Steuer-
einnahmen durch eine schwächelnde 
Konjunktur hat er ebenfalls im Blick. Er 
wolle sein neues Amt mit vollem Ein-
satz angehen und bat hierfür um Un-
terstützung.

Gerlingen hat neuen Schultes
BÜRGERMEISTER DIRK OESTRINGER FREUT SICH AUF DAS AMT

Fo
to

s 
 V

an
es

sa
 M

ai
er

Alfred Kauffmann

Die erste ehrenamtliche Bürgermeister-
vertreterin Petra Bischoff nahm die Amts-
verpflichtung von Dirk Oestringer vor

Antrittsrede vom neuen Gerlinger Bürgermeister Dirk Oestringer
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Starten Sie jetzt bei uns durch. 
Mit unserem limitierten MINI Cooper Cabrio Angebot inkl. Chili Paket.

MINI Cooper Cabrio
100 kW (136 PS) Lackierung Moonwalk Grey metallic, Polsterung Stoff-/Leatherette Black Pearl 
Carbon Black, 17“ LMR Cosmos Spoke Schwarz, Ausstattungspaket Chili (Sport-Lederlenkrad mit 
Multifunktion, Ablagenpaket, Klimaautomatik, Sportsitze für Fahrer und Beifahrer, Beifahrersitz-
Höhenverstellung, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, LED-Scheinwerfer, LED-Ne-
belscheinwerfer, Lichtpaket, MINI Driving Modes, MINI Excitement-Paket), Park-Distance-Con-
trol (PDC) hinten, Bordcomputer, Aktiver Fußgängerschutz, Teleservices u.v.m.
Listenpreis (inklusive Überführungskosten 790,00 EUR)  30.890,00 EUR
Barpreis (inklusive Überführungskosten 790,00 EUR)  25.655,00 EUR

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*
Anschaffungspreis:  24.867,12 EUR 
Leasingsonderzahlung:  990,00 EUR 
Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins:  4,33 %
Laufzeit:  36 Monate 
Gesamtlaufleistung:	 	32.500	km	
Gesamtbetrag: 10.314,00 EUR  

Mtl. Rate:  259,00 EUR
Leasingangebot zzgl. Überführungskosten in Höhe von 790,00 EUR.

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,7 / außerorts: 4,5 / komb.: 5,3 / CO
2
-Emission komb.: 

121	g/km.	Energieeffizienzklasse:	B.	

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. 
19% MwSt. Stand 02/2020. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertrags schluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht.	Nach	den	Leasingbedingungen	besteht	die	Verpflichtung,	für	das	Fahrzeug	eine	Vollkaskoversi-
cherung abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Fehler, Zwischenverkauf, Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten.  Nur solange der Vorrat reicht. Abb. ähnlich. 1) Infos zum Service-Inclusive-Paket 
(3 Jahre / 40.000 km) unter: https://www.mini.de/de_DE/home/services/service-fuer-ihren-mini/ 
service-inclusive/service-inclusive-neuwagen.html

SCHARF. SCHÄRFER. 
MIT CHILI PAKET.

DAS MINI CABRIO.

Autohaus Müller
GmbH & Co.KG

Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller
GmbH

Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

JETZT KOSTENFREI 
SERVICE-INCLUSIVE-PAKET1 SICHERN
AUF 20 STÜCK LIMITIERT
  

Freude am Fahren

THE 1Autohaus Müller GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller GmbH
Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

BMW 118i Modell M Sport
103 kW /140 PS, Alpinweiß uni, 17“ M LMR Doppelspeiche 550 M Bicolor, 
Modell M Sport; Business Paket (Connected Package Plus, Navi BMW Live 
Cockpit Plus, WLAN Hotspot), EfficientDynamics, Active Guard Plus, Aktiver 
Fußgängerschutz, Gesetzlicher Notruf, ConnectedDrive Services u.v.m.
Unverbindliche Preisempfehlung 
(inklusive Transportkosten 890,00 EUR)  35.940,00 EUR
Barpreis (inklusive Transportkosten 890,00 EUR)  29.990,00 EUR

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*:
Anschaffungspreis:  28.493,00 EUR Sollzinssatz p.a.**:  3,49 %
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufzeit:  36 Monate
Gesamtlaufleistung:  32.500 km
Gesamtbetrag:  10.044,00 EUR Mtl. Leasingrate:  279,00 EUR
Leasingangebot zzgl. Transportkosten in Höhe von 890,00 EUR.
* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. 
19 % MwSt.; Stand 12/2019. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskover-
sicherung abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Fahrzeugabbildung ähnlich. Fehler, 
Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bei Kauf und Zulassung bis 30.06.2020. 

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 7,2 / außerorts: 4,3 / komb.: 5,4 / 
CO2-Emission komb.: 122 g/km / Energieeffizienzklasse: B. 
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.

DER BMW 1er. 
JUNG, COOL UND URBAN.

Müller Gerl_angebote_a5quer.indd   2Müller Gerl_angebote_a5quer.indd   2 27.01.20   13:2827.01.20   13:28
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VERANSTALTUNGSTIPPS
ALTKREIS LEONBERG

22. MÄRZ  BIS 
31. MAI 2020

DITZINGEN

Donnerstag, 26. März, 19 Uhr
Bürgersaal‚ Rathaus Ditzingen
Politik.Live – Ditzingen im Wandel. 
OB Michael Makurath informiert 
über die wichtigsten neuen Projek-
te und Maßnahmen und stellt sich 
den Fragen der Bürger

Freitag, 27. März, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Pantomime „Best of Bodecker & 
Neander“

Sa., 28. und So., 29. März, 11 Uhr
Markt- und Münchinger Straße, 
Auf dem Laien
Messe Ditzingen Mobil. Neuheiten 
der Automobil- und Zweiradhänd-
ler. Verkaufsoffener Sonntag am 29. 
März von 13 bis 18 Uhr

Samstag, 28. März, 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Frühjahrskonzert des Musikvereins 
Stadtkapelle Ditzingen

So., 29. März bis 26. Mai,
dienstags 15 bis 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung 
Altes Rathaus Schöckingen
Ausstellung „Patterns of Constant 
Change“ – Andrea Peter. Vielfarbige 
Linolschnitte

Mittwoch, 1. April, 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Theater-Abo „Spatz und Engel“
Die Story zu Edith Piaf und Marle-
ne Dietrich

Mittwoch, 1. April, 19 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
„Die Ehre hat mich nie gesucht, sie 
hätte mich auch nicht gefunden“ – 
Gedichte und Fabeln von Gotthold 
Ephraim Lessing mit Ernst Konarek

Freitag, 3. April, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Vernissage Efi Fried

Bis Montag, 6. April
Städtische Galerie Am Laien
Ausstellung „Une affaire de coeur“. 
Druckgrafische Arbeiten von Pa-
trick Fauck

Sa., 19. und So., 20. April, 
jeweils 11 bis 18 Uhr
Marktstraße und Am Laien
Kunsthandwerkermarkt mit 
Musik, Kindertöpfern und Kinder-
schminken

Dienstag, 21. April, 15.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Kindertheater „Der Löwe und die 
Maus“

Do., 23. und Fr., 24. April, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Klaus Graf „Talk and Tones“. In der 
neuen Gesprächskonzert-Reihe 
präsentiert der schwäbische Ko-
mödiant Ernst Mantel (Moderation) 
und der Stuttgarter Musiker Chris-
toph Neuhaus (Gitarre) spannende 
Charaktere der deutschen Musik-
szene

Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
„Thelma & Louise“ – Szenische Le-
sung mit Dana Golombek und Pat-
ricia Schäfer

Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Konzert: Will O‘ The Wisp - This 
is SKA!

Sonntag, 26. April
Alfred-Fögen-Sporthalle
Landesmeisterschaften U11 Degen

Sonntag, 26. April, 8.30 Uhr
Festplatz Glemsaue Ditzingen
22. Mukoviszidose Lebenslauf mit 
vielseitigem, musikalischem Rah-
menprogramm. 8.05 Uhr Andacht 
von Jugendref. M. Bayer, Start-
schuss zum Ditzinger Lebenslauf 
um 8.30 Uhr

Donnerstag, 30. April, 18 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ditzingen
Konzert der Kinderchöre

Freitag, 1. Mai
Rathaus Heimerdingen
Maibaum stellen

Freitag, 8. Mai, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Improjekt – Improtheater

Freitag, 15. Mai, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Lesung mit Maria Bachmann. 
„Du weißt ja gar nicht, wie gut 
Du es hast“

Bis  Sonntag, 17. Mai
Stadtmuseum Ditzingen
Ausstellung „Sammlungsschätze 
2019/2020“

Sonntag, 17. Mai
Konstanzer Kirche
Frühjahrskonzert des 
HHC Ditzingen

Do., 21. bis So., 24. Mai
Festplatz Glemsaue
Musikfest des Musikvereins 
Stadtkapelle Ditzingen

GERLINGEN

Mittwoch, 25. März, 20 Uhr
Stadthalle Gerlingen
Theater „Vater“, Tragikomödie von 
Florian Zeller mit Ernst Wilhelm 
Lenik, Irene Christ

Mittwoch, 1. April, 15 Uhr
Jahnhalle
Kindertheater „Vom Glück zu 
zweit zu sein“

Donnerstag, 2. April, 20 Uhr
Stadthalle Gerlingen
Theater: „Lehman Brothers“. 
Schauspiel von Stefano Massini

Samstag, 4. April, 17.30 Uhr
Stadthalle Gerlingen
65. Bundesschwabenball

Dienstag, 7. April, 10–12 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Vergessene Osterbräuche; Ferien-
angebot für Kinder

Sonntag, 19. April, 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Finissage der Sonderausstellung 
„Verschwundene Dinge“

Sonntag, 19. April
35. Solitudelauf
Infos unter www.solitudelauf.de 

5. APRIL  11.15 UHR
Was blüht denn im Leonberger 
Pomeranzengarten? Dipl. In-
genieurin für Gartenbau Jana 
Hubbes führt durch die Se-
henswürdigkeit. Treffpunkt am 
Brunnen in der Gartenanlage.
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26. APRIL ‘20  18 UHR
Die jungen Chöre der Chor-
gemeinschaft Kai Müller ha-
ben sich Großes vorgenom-
men. »YOU ARE THE VOICE« 
ist mehr als ein Chorkonzert in 
der Stadthalle Leonberg.
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27. MÄRZ 2020
Bodecker & Neander sind Ga-
ranten für pointierten Humor 
und berührenden Tiefgang – 
ganz ohne Worte. Sie begeis-
tern mit Bildertheater voller 
Magie und optischen Illusionen.

9. BIS 18. APRIL 2020
Bei der großen Osterausstel-
lung in der Renninger Stadion-
sporthalle zeigen Kunstschaf-
fende ihre Werke. Die Besucher 
erwartet eine breite Palette 
künstlerischen Schaffens.
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Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merkl.
Telefon 0 70 33-53 06 20
kuechenstudio-schindele.de

Persönliche Beratung, Planung Einbau und Service 
Testen Sie uns! Auch in Zukunft sind wir am Standort 
Merklingen weiterhin für Sie da. Das Küchenstudio 
Schindele ist auch in den kommende Jahren Ihr ver-
trauensvoller Partner für Ihre Traumküche.

BESTE BERATUNG – PERFEKTER EINBAU
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SCHAUSONNTAG 
am 05. April 2020 von 13-17 Uhr*

Wir haben die Guten!

Autohaus Braun GmbH
Fiat + Abarth Neuwagenverkauf  |  Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 9017080
Alfa Romeo Neuwagenverkauf  |  Ulmer Straße 18  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 6104220
Fiat / Abarth / Alfa Romeo / Jeep Service  |  Berliner Straße 53  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 9017080

Service
Service

ENTDECKEN SIE DAS FIAT EASY PLUS LEASING

FIAT 500 POP ab 99 € mtl.1

Inkl. 4 Jahre Fiat Garantie *

Kraftstoffverbrauch**: kombiniert (l/100 km) 3,9; 
CO2- Emission kombiniert (g/km) 88; CO2-Ener-
gieeffizienzklasse A

FIAT TIPO 5-TÜRER STREET ab 129 € mtl.2

Inkl. 4 Jahre Fiat Garantie *

Kraftstoffverbrauch**: kombiniert (l/100 km) 5,9; 
CO2- Emission kombiniert (g/km) 133; CO2-Ener-
gieeffizienzklasse C

FIAT 500X URBAN ab 149 € mtl.3

Inkl. 4 Jahre Fiat Garantie *

Kraftstoffverbrauch**: kombiniert (l/100 km) 6,0; 
CO2- Emission kombiniert (g/km) 138; CO2-Ener-
gieeffizienzklasse B

UVP 13.990 €1

Laufzeit 48 Monate1

Monatsrate inkl. GAP 99 €1

UVP 16.490 €2

Laufzeit 48 Monate2

Monatsrate inkl. GAP 129 €2

UVP 19.490 €3

Laufzeit 48 Monate3

Monatsrate inkl. GAP 149 €3

Abbildungen können abweichen. Die gezeigten Abbildungen enthalten Sonderausstattungen, sind Tageszulassungen und in verschiedenen Farben, Ausstattungen und Motoren verfügbar.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, z.B. für den Fiat 500 POP Serie 8 GSE 1.0 N3 51kW (70PS) (4,1 l/100km; 93 g/km)** Benziner: UPE des Herstellers i. H. v. 13.990 €, inkl. GAP-Versicherung; Monatsrate 99 €, Gesamtlaufl eistung 40.000 
km, Leasingsonderzahlung 2.099 €, Sollzinssatz p. a. gebunden –3,48 %, eff ektiver Jahreszins –3,43 %, Gesamtbetrag 6.851 €, Laufzeit 48 Monate.
2 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, z.B. für den Fiat Tipo 5-Türer STREET 1.4 70 kW (95 PS) (7,2 l/100km; 164 g/km)** Benziner: UPE des Herstellers i. H. v. 16.490 €, inkl. GAP-Versicherung; Monatsrate 129 €, Gesamtlaufl eistung 40.000 
km, Leasingsonderzahlung 2.061 €, Sollzinssatz p. a. gebunden –3,45 %, eff ektiver Jahreszins –3,39 %, Gesamtbetrag 8.253 €, Laufzeit 48 Monate.
3 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, z.B. für den Fiat 500X URBAN 1.0 FireFly 88 kW (120 PS) (6,0 l/100km; 138 g/km)** Benziner: UPE des Herstellers i. H. v. 19.490 €, inkl. GAP-Versicherung; Monatsrate 149 €, Gesamtlaufl eistung 
40.000 km, Leasingsonderzahlung 2.924 €, Sollzinssatz p. a. gebunden –2,26 %, eff ektiver Jahreszins –2,23 %, Gesamtbetrag 10.076 €, Laufzeit 48 Monate.
* 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG bis maximal 40.000km Gesamtlaufl eistung ab Werk gemäß ihren Bedingungen.
**  Kraftstoff verbrauch kombiniert (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG und CO2-Emission kombiniert (g/km). Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und den offi  ziellen spezifi schen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem ‚Leitfaden über den Kraftstoff verbrauch, die 

CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen‘ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen erhältlich ist.

ENTDECKEN SIE DAS FIAT EASY PLUS LEASING

 ab 129 € mtl.2 FIAT 500X URBANFIAT 500X URBAN ab 149 € mtl.3



Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
Theater „Cantaton“ mit Burkhard 
Engel

Freitag, 24. April, 18–22 Uhr
Innenstadt
Nachtschwärmen durch Gerlingen. 
Lichtspiele und Leuchtelemente 
verwandeln die Innenstadt in eine 
stimmungsvolle Atmosphäre zum 
kurzweiligen langen Einkaufsabend

Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr
Stadthalle Gerlingen
Musikkomödie: „Avanti! Avanti!“ 
mit Judith Hildebrandt und Oliver 
Clemens

Samstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Stadthalle
Konzert Bosch Sinfonieorchester

Montag, 25. Mai, 20 Uhr
Stadthalle
Rock’n’Roll-Show – Die Beatles 
in Hamburg

Donnerstag, 28. Mai, 20 Uhr
Aula der Jugendmusikschule
Gerlingen
Lehrerkonzert der Lehrkräfte der 
jms Gerlingen

LEONBERG

Sonntag, 22. März, 11.15 Uhr
Christian-Wagner-Haus Warmbr.
Autorinnenlesung mit Eva Christi-
na Zeller: „Proviant von einer un-
bewohnten Insel“

Sonntag, 22. März, 11.15 Uhr
Treffpunkt Marktplatzbrunnen
Stadtführung mit Peter Höfer: 
Leonbergs historische Altstadt

Sonntag, 22. März, 16 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Zeitreise“; Aufführung zum 
40-jährigen Bestehen des Tanz-
studios Renningen

Sonntag, 22. März, 17 Uhr
Theater im Spitalhof
Schulkonzert mit Solisten, 
Ensembles und dem Jugend-
sinfonieorchester

Montag, 23. März, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
Lesung mit Bärbel Stolz: „Ich bin 
dann mal Ex!“ Die Prenzlschwäbin 
zu Gast 

Dienstag, 24. März, 9.30 Uhr
Haus der Begegnung
Arno Geiger – „Unter der Drachen-
wand“. Literatur am Vormittag mit 
Ingeborg Wax

Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Kabarett mit Hans-Joachim Heist: 
„Noch’n Gedicht“ – der große Heinz 
Erhardt Abend

Mittwoch, 25. März, 15 Uhr
Stadtbücherei
„Die Geschichte vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“. Magisch 
musikalisches Figurentheater

Freitag, 27. März, 19.30 Uhr
Rathaus Leonberg
Thilo Ruck „out oft he box – neue 
Musik im Rathaus Leonberg”

Samstag, 28. März, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Benefizgala des Sinfonieorchesters 
Leonberg zugunsten der Hospize

Sonntag, 29. März, 18.30 Uhr
Theater im Spitalhof
„Saitensprünge in Dur und Moll“. 
Gitarrenkonzert mit dem Gitarren-
ensemble Leonberg

Sonntag, 29. März, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
Schwoba-Komede „gschwätzt, 
xonga, glacht“ mit u.a. Bronnweiler 
Weib, Hilllus Herzdropfa

Sonntag, 29. März, 19.30 Uhr
Galerieverein Leonberg
Vernissage Nicola Dicke. Ergrün-
dungen der Düsterkeit

Dienstag, 31. März, 15 Uhr
Traumpalast
Kinotreff 50Plus: „Am Ende ein 
Fest“. Tragikomödie

Dienstag, 31. März, 19.30 Uhr
Altes Rathaus Eltingen
Vortrag von Volker Kugel: „Bienen-
freundliche Gärten“

Donnertag, 2. April, 10.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Nonverbales Clowntheater „Vom 
Glück, zu zweit zu sein“

Freitag, 3. April, 20 Uhr
Michaelskirche Eltingen
„Sax4Bex: Mike’s feat“. Die Eltin-
ger Band Mike’sBex und der Sa-
xophonist Christoph Beck spielen 
gemeinsam ein Benefizkonzert für 
die Leonberger Kirchenstiftung

Samstag, 4. April
Gebersheim
Gebersheimer Brunnenfest mit 
vielfältigem Programm

Sonntag, 5. April, 11.15 Uhr
Brunnen im Pomeranzengarten
„Was blüht denn da?“ Führung mit 
der Gärtnerin Jana Hubbes durch 
den Pomeranzengarten

8. + 9. MAI  20 UHR
„A `Pfondsfamilie“ und 
„S’neugierige Schandmaul“ 
sind die Stücke des Schwäbi-
schen Volkstheaters „Schwätz 
raus“ in der Rutesheimer Fest-
halle. Einlass ab 18.30 Uhr.
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13. MAI 2020  19 UHR
„Die Hochzeit der Frau Füchsin“ 
das Handpuppenspiel frei nach 
dem Tiermärchen der Brüder 
Grimm. Das Theater Tredeschin 
spielt das Stück um 16 Uhr im 
Alten Rathaus in Höfingen.
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RESIDENZSCHLOSS

In den Attikaräumen des Residenzschlosses Ludwigsburg 
erwartet Sie ein repräsentativer Querschnitt aus 
Hundertwassers grafischem Werk in Form von japanischen 
Farbholzschnitten, Radierungen, Lithografien und 
Siebdrucken. Die Originalgrafik, mit der sich Hundertwasser 
seit den frühen 1950er-Jahren intensiv beschäftigte, 
nimmt in seinem Werk eine besondere Rolle ein.

Ein Teil der Ausstellung ist Hundertwassers ökologischem 
Engagement gewidmet. Zudem wird ein Ausschnitt aus dem 
oscarnominierten Film „Hundertwassers Regentag“ gezeigt, 
der Einblick in Hundertwassers Leben gibt.

 YELLOW LAST WILL · TESTAMENT IN GELB · Siebdruck, 1971896A

825 DIE BÄUME SIND DIE BLUMEN DES GUTEN · Radierung, 1982

Friedensreich Hundertwasser (1928–2000) war ein verantwortungs-
bewusster und visionärer Künstler. Die aufklärerische Kraft seiner 
Kunst setzte er dazu ein, um für ein Leben in Harmonie mit der Natur 
zu werben. Die von ihm künstlerisch umgesetzten Themen und War-
nungen beispielsweise vor der Nutzung der Kernenergie oder sein 
Eintreten für den Schutz des Regenwaldes und der Rettung der Wale 
sind heute aktueller denn je. „Friedensvertrag mit der Natur“ heißt 
passend ein japanischer Farbholzschnitt, der auf der Vorderseite des 
Flyers zur Ausstellung in Ludwigsburg abgedruckt ist.

Die Ausstellung in Ludwigsburg fi ndet vom 14. März bis 5. Juli 
gleichzeitig im Residenzschloss und im Schloss Favorite täglich von 
10 bis 17 Uhr statt. In den Attikaräumen des Residenzschlosses ist ein 
Querschnitt aus Hundertwassers grafi schen Werken ausgestellt; im 
Schloss Favorite wird anhand von Fotografi en und original Architek-
turmodellen seine Annäherung an eine natur- und menschengerechte 
Architektur dokumentiert. Das Ticket ist für beide Ausstellungsorte 
gültig. Von Schloss zu Schloss dauert der Spaziergang durch den Fa-
voritepark lediglich 10 Minuten. Unter www.schloss-ludwigsburg.de/
erlebnis-schloss-garten/ausstellungen/hundertwasser/ kann der Flyer 
heruntergeladen werden. Wir verlosen 3 x 2 Tickets für die Hundert-
wasser-Ausstellung!

UND SO EINFACH GEHT‘S:
In welchen beiden Schlössern sind die Werke ausgestellt? 

Senden Sie die richtige Antwort an: LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim oder per E-Mail an: gewinnspiel@LEOAKTIV.de. 

Einsendeschluss ist Montag, 20. April 2020. Ihre Daten werden nicht 
gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN FÜR DIE
»HUNDERTWASSER« AUSSTELLUNG

© 2020 NAMIDA AG, Glarus/CH

RESIDENZSCHLOSS

In den Attikaräumen des Residenzschlosses Ludwigsburg 
erwartet Sie ein repräsentativer Querschnitt aus 
Hundertwassers grafischem Werk in Form von japanischen 
Farbholzschnitten, Radierungen, Lithografien und 
Siebdrucken. Die Originalgrafik, mit der sich Hundertwasser 
seit den frühen 1950er-Jahren intensiv beschäftigte, 
nimmt in seinem Werk eine besondere Rolle ein.

Ein Teil der Ausstellung ist Hundertwassers ökologischem 
Engagement gewidmet. Zudem wird ein Ausschnitt aus dem 
oscarnominierten Film „Hundertwassers Regentag“ gezeigt, 
der Einblick in Hundertwassers Leben gibt.

 YELLOW LAST WILL · TESTAMENT IN GELB · Siebdruck, 1971896A

825 DIE BÄUME SIND DIE BLUMEN DES GUTEN · Radierung, 1982
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www.traumpalast.de8 x in Baden-Württemberg

FROHE OSTERN
Verschenken Sie Kinogutscheine!
Ostern steht vor der Tür und Ihnen fehlt noch 
die passende Geschenkidee?  
Über Kinogutscheine freut sich jeder!

Mehr Infos auf www.traumpalast.de

 

... neuer Boden 

im Bad wäre 

auch mal toll!

Neue Fliesen gefällig?  
Gleich zu Häcker! Wir bieten  
die riesige Fliesenauswahl,  
attraktive Design-Ideen und  
perfekte Verlegung.

Sehen, erleben –
bei Häcker. Eben!

Fliesen & 
Natursteine

Leonberger Straße 74
71287 Weissach-Flacht 
Tel. +49 (0) 70 44 / 90 09-0
www.haecker-stein.de

VERKAUFSHOTLINE: 0171 - 228 72 62

Neubau
Leonberg, Leonberger Straße 73

6 EXKLUSIVE
STADTWOHNUNGEN
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Planung: Architekturbüro Ludmann, Leonberg
Vertrieb: Joachim Brauner

Wüstenrot Immobilien GmbH
Seestr. 6 · 71277 Rutesheim
j

Bauträger: Demirhan Wohnbau GmbH
                70186 Stuttgart

oachim.brauner@wuestenrot.de

Verkaufsstart

z.B. Wohnung 2. OG
• Wfl. ca. 59 m²
• 329.000,- 4
EnEV 25,0 KWh (m²-a)



Sonntag, 5. April, 20 Uhr
Ev. Gemeindehaus Warmbronn
Warmbronner Konzert mit Juan 
Pablo Marin (Tenor), Miriam Zim-
mermann (Horn) und Florian Kunz 
(Klavier)

Mittwoch, 8. + 15. April, 15 Uhr
Stadtbücherei
Bilderbuchkino „Frohe Ostern Pauli“

Mittwoch, 8. April, 18 Uhr
Traumpalast Leonberg
Agendakino „Nur eine Frau“. Drama

Montag, 13. April, 14 Uhr
Treffpunkt Seestraße beim Alten 
Friedhof
„Auf den Spuren des KZ Leonberg“, 
Führung mit der KZ-Gedenkstät-
teninitiative

Sonntag, 19. April
Feuerwache Höfingen
Tag der offenen Tür

Sonntag, 19. April, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
Stadtführung mit Sieglinde Rehm 
„Vom Lotterbett bis zur Betstunde“

Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr 
Stadtbücherei
Autorenlesung mit Wolfgang 
Schorlau und Claudio Caiolo: „Der 
freie Hund“. Ein Venedig-Krimi

Dienstag, 21. April, 20 Uhr
Bürgerzentrum Stadtmitte
„Nachhaltig leben, Lebensmittel 
retten“. Familie Junginger stellt ihr 
Nachhaltigkeitsnetzwerk vor

Mittwoch, 22. April, 19.30 Uhr
Johanneshaus, Bahnhofstr. 71
„Medikamente“, Treffen der Diabe-
tiker Selbsthilfegruppe Leonberg

Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
Literaturwerkstatt „Colibri“: Trei-
ben lassen… Lesung der Autorinnen 
der Schreibgruppe Colibri

Freitag, 24. April, 19 Uhr
Stadtbüchereizweigstelle Warm-
bronn
Ausstellungseröffnung „Wie in ei-
nem offenen Buch… Menschenbil-
der… Menschenbücher“

Freitag, 24. April, 21 Uhr
Marktbrunnen
„Licht und Schatten“. Abendliche 
Fackelführung durch die Leonber-
ger Altstadt

Samstag, 25. April, 19 Uhr
Altstadt Leonberg
15. Lange Kunstnacht
Rytmix präsentiert wieder fetzige 
Rock-, Jazz und Popsongs in ver-
schiedenen Galerien

Sonntag, 26. April
Feuerwache Leonberg
Tag der offenen Tür

Sonntag, 26. April, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
Stadtführung auf schwäbisch mit 
Roswitha Brand „I gang heut uff 
Leaberg!“

Sonntag, 26. April, 11.15 Uhr 
Feinau
Schwäbisches Hanami: Blüten-
wanderung durch die Kirschblüte 
mit Landrat Roland Bernhard und 
Fachberater Manfred Nuber

Sonntag, 26. April, 14.30 Uhr
Stadtmuseum Leonberg
Offene Werkstatt „Pigment + Leim 
= Leimfarbe!“

Montag, 27. April, 19 Uhr
Aula Gerhart-Hauptmann-Real-
schule
„Musik aus Frankreich“, Konzert 
des Fachbereichs Streichinstru-
mente der Jugendmusikschule

Dienstag, 28. April, 15 Uhr
Traumpalast
Kinotreff 50Plus „Maria by Callas“, 
Dokumentarfilm

Mittwoch, 29. April, 19 Uhr
Hospiz Leonberg
Das Hospiz kennenlernen. Die Hos-
pizreferentin Claudia Berner infor-
miert, führt durch das Haus und 
beantwortet Fragen

Mittwoch, 29. April, 19.30 Uhr
Kath. Kirche St. Johannes
Orgelkonzert Wanying Lin (China) 
und Pedro Gomes (Portugal)

Donnerstag, 30. April, 16 Uhr
Kirchplatz in Eltingen
Maibaumstellen vom Kirbeverein 
Eltingen

Samstag, 2. Mai, 21 Uhr
Altstadt Leonberg
Musiknacht

Sonntag, 3. Mai, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
Stadtführung mit Peter Höfer „Ka-
tharina Kepler – die Hexe von Le-
onberg“

Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr 
Stadtbücherei
Lesung Erich Witschke: „Hegel, 
Hölderlin, Schelling“. Roman einer 
Männerfreundschaft

Donnerstag, 7. Mai 
Stadthalle Leonberg
Die größten Hits aller Zeiten. Die 
große Musikrevue der 50er Jah-
re bis heute mit Armin Stöckl und 
Ensemble

Samstag, 9. Mai, 14 Uhr
Parkplatz Tennisheim Hertich
Kräuterspaziergang in der Feinau. 
Mit Daniela Bergmann und Leoni 
Hauser die ersten Wildblumen und 
Heilpflanzen entdecken

Samstag, 9. Mai, 21 Uhr
Marktbrunnen
Licht und Schatten. Abendliche Fa-
ckelführung durch die Leonberger 
Altstadt

Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr
Waldfriedhof Leonberg
Waldexkursion mit der Familie – 
Artenvielfalt rund um die Stadt. 
Familienführung im Rahmen der 
Aktion „Leonberg blüht“

Sonntag, 10. Mai, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
„Johannes Kepler – vom Leonber-
ger Lateinschüler zum Autor des 
Mysterium Cosmographicum“. 
Stadtführung mit Hans-Joachim 
Albinus mit Besichtigung des Kep-
ler-Raumes im Stadtmuseum

 
Sonntag, 10. Mai, 11 Uhr
Altes Rathaus Höfingen
Ausstellung „50 Jahre Höfinger 
Sternwarte“ – ein Zeitreise durch 
50 Jahre wechselvolle Geschichte.
Vortrag um 17 Uhr von Ekkehart 
Kaufmann

Mittwoch, 13. Mai, 16 Uhr
Altes Rathaus Höfingen
Kindertheater Tredeschin „Die 
Hochzeit der Frau Füchsin“

Mittwoch, 13. Mai, 19.30 Uhr
Johanneshaus, Bahnhofstraße 71
„Sofiapflege“, Referentin Ni-
cole Heidt. Treffen der Diabetiker 
Selbsthilfegruppe Leonberg

Freitag, 15. Mai, 18 Uhr
Stadtbücherei
Arthotek 2020. Kunst wie Bücher 
leihen – Vernissage zur Kunstver-
leihaktion 2020

Sa., 16. bis Mo., 18. Mai
Feuerwache Höfingen
Höfinger Hydrantenfest

Große Namen, erstklassige Produktionen und eine einmalige Lo-
cation: Die Mauern der imposanten Klosterruine St. Peter und Paul 
bilden vom 30. Juli bis zum 9. August zum 13. Mal die Kulisse des 
Sommerfestivals „Calwer Klostersommer“ in Hirsau.

Das diesjährige Programm besteht aus elf Abendveranstaltungen, 
gespickt mit internationalen Top-Acts. Darunter so klangvolle Na-
men wie: Rainhard Fendrich, Barclay James Harvest, Bülent Ceylan, 
Nico Santos, Naturally 7 und Tina T. Mit dabei ist auch die Sweet 
Soul Music Revue mit US-Entertainer Ron Williams und perfektem 
Old School Sound der 60er und 70er Jahre. Für diese Show am 8. 
August verlosen wir 5 x 2 Tickets. Machen Sie mit!

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Wo fi ndet der Calwer Klostersommer statt? 

Die Lösung schicken Sie bitte unter Angabe Ihrer Adresse an: 
LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an: 
gewinnspiel@LEOAKTIV.de. Einsendeschluss ist Montag, 20. April 
2020. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Alle Infos unter www.klostersommer.de

LEOAKTIV VERLOST 5 X 2 KARTEN
CALWER KLOSTERSOMMER IN HIRSAU 

Fo
to

  V
er

an
st

al
te

r

Seite 24 – LEOAKTIV 



Veranstaltungen in 
Bad Teinach-Zavelstein

Teinachtal-Touristik I Rathausstraße 9 I 75385 Bad Teinach-Zavelstein
Telefon +49 (0)7053 92050-40 I info@teinachtal.de I www.teinachtal.de

März 2020

Do I 26
14:00 Uhr, Teinachtal-Touristik
Bad Teinach - wo sich schon Herzöge 
und Könige wohl fühlten

Mai 2020

Sa I 2 14:00 Uhr, Freibadparkplatz Bad Teinach
Kulinarische Wanderung

Sa I 2 20:00 Uhr, KoNi Zavelstein
Die Magier 3.0 Comedy Magic Show

  
 

Miele. Immer Besser.

Beim Kauf eines neuen Miele Backofens
der Serie 7000 erhalten Sie von uns
bei Bezahlung bei Auftragserteilung
eine Eintausch-Prämie von 150,- €

für das ersetzte Altgerät*   

Jetzt tauschen und doppelt sparen.
Mit energiesparenden Miele Backöfen.

* Nur Einbaugeräte, keine Standgeräte. Das Altgerät wird im Austausch bei Anlieferung des
neuen Gerätes mitgenommen. Aktionszeitraum bis 30.04.2020 solange Vorrat reicht. 

Montage und Anschluss gegen Berechnung. Angebot gültig im Umkreis 20 km von Ditzingen. 

dk danz küchenplanung  ·  Gröninger Straße 20  ·  71254 Ditzingen

www.danz-kuechen.de  ·  Telefon  07156 48 00 628

Aktion

Eintausch-

Prämie

150 €

RAINHARD 
FENDRICH

SERDAR 
SOMUNCU
GRÖHAZ – DER GRÖSSTE 
HASSIAS ALLER ZEITEN

FREITAG, 7. AUGUSTFREITAG, 7. AUGUST

TINA T. COVER No.1
DIE TINA-TURNER-
COVER-SHOW

          SAMSTAG, 8. AUGUST

FREITAG, 7. AUGUSTFREITAG, 7. AUGUST

TINA T. COVER NTINA T. COVER No.1.1
DIE TINA-TURNER-
COVER-SHOW

          SAMSTAG, 8. AUGUST

RON  WILLIAMS
SWEET SOUL MUSIC REVUE MIT

BÜLENT 
CEYLAN

LENT LENT 
CEYLAN

NUR NOCH WENIGE

KARTEN VERFÜGBAR

DONNERSTAG, 30. JULI

RAINHARD 
FENDRICH

SERDAR 

DONNERSTAG, 30. JULI

RAINHARD RAINHARD NUR NOCH WENIGE

KARTEN VERFÜGBAR

          FREITAG, 31. JULI

FENDRICH

SERDAR 
SOMUNCUSOMUNCU

ÖSSTE SSTE 
HASSIAS ALLER ZEITENHASSIAS ALLER ZEITEN

Vorverkauf bei allen bekannten Vorverkaufsstellen unter der Ticket-Hotline 01806 700733* 
online bei www.reservix.de *0,20 € pauschal aus dem deutschen Festnetz; aus dem Mobilfunknetz 0,60 €. (§66a TKG).

NICO SANTOS
          SONNTAG, 2. AUGUST

    SAMSTAG, 1. AUGUST    SAMSTAG, 1. AUGUST    SAMSTAG, 1. AUGUST    SAMSTAG, 1. AUGUST

LA BRASS 
BANDA

HAZ – DER GR
HASSIAS ALLER ZEITENHASSIAS ALLER ZEITEN

B
CEYLAN

NICO SANTOSNICO SANTOS
          SONNTAG, 2. AUGUST

    SAMSTAG, 1. AUGUST    SAMSTAG, 1. AUGUST

LA BRASS 
BANDABANDA

DIENSTAG, 4. AUGUST

CEYLAN
DIENSTAG, 4. AUGUST

 NATU-
RALLY 7

MONTAG, 3. AUGUST

A TRIBUTE TO 
SIMON & GARFUNKEL
DUO GRACELAND & PHILHARMONIE LEIPZIG

DONNERSTAG, 6. AUGUST

BARCLAY JAMES 
HARVEST FEAT. LES 

HOLROYDHARVEST HARVEST HOLROYDHOLROYD

KLOSTER  IN  FLAMMEN

BARCLAY JAMES 

KLOSTER  IN  FLAMMENKLOSTER  IN  FLAMMENKLOSTER  IN  FLAMMEN
Weitere Kunst ler

vor
einzigartigereinzigartigereinzigartiger

KulisseKulisse ! !einzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigerTop ActsTop Acts www.facebook.com/

calwerklostersommer

Vorverkauf bei allen bekannten Vorverkaufsstellen unter der Vorverkauf bei allen bekannten Vorverkaufsstellen unter der 

Immer UP TO DATE bleiben? – Abonnieren Sie 
die NEWSLETTER unter klostersommer.de/news 

Jetzt   Jetzt   
buchen und  buchen und  
dabei sein!dabei sein!

www.klostersommer.de



Sonntag, 17. Mai, 11.15 Uhr
Christian-Wagner-Haus Warmbr.
Warmbronner Sonntagsgänge/
Literatursommer 2020. Vortrag 
Axel Kuhn: „Im Schatten der Revo-
lution. Der junge Hegel in Tübingen 
1788 bis 1793“

Sonntag, 17. Mai, 11.15 Uhr
Bushaltestelle Leobad
Vom Brühl zur Feinau. Spaziergang 
durch Eltinger Flur und Weinber-
ge mit Roswitha Brand. Aktions-
wochenende der Region Stuttgart 
zum Thema Natur-Genuss-Aktiv 
erleben

Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr
Stadthalle Leonberg
(Mitmach-) Konzert mit chorischer 
Vielfalt. Der Chorverband Johannes 
Kepler e.V. lädt ein

Montag, 18. Mai, 15.45 Uhr
Stadtbüchereizweigstelle Warmbr.
„Piggeldy & Frederick“. Die Kult-
schweine aus dem Sandmännchen 
und der Sendung mit der Maus er-
obern die Bühne

Mittwoch, 20. Mai, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Floyd Reloaded“. Die Band macht 
das Konzerterlebnis mit der legen-
dären Band Pink Floyd seit 10 Jah-
ren wieder möglich

Donnerstag, 21. Mai, 11 Uhr
Am Bronnenberg 5 in Höfingen
Hocketse am Musikhäusle mit 
Musik und Bewirtung

Fr., 22. bis So., 24. Mai
Ortsmitte Warmbronn
Disco, Rock und Jazz auf dem 
Warmbronner Maifest. Hocketse, 
Kettcar-Rennen

Sa., 23. und So., 24. Mai
Stadthalle Leonberg
Belforter Tage in Leonberg. Part-
nerschaftswochenende mit der 
französischen Partnerstadt

Sonntag, 24. Mai, 11.15 Uhr
Marktbrunnen
Stadtführung mit Gerd Jenner „Le-
onbergs historische Altstadt“

Dienstag, 26. Mai, 15 Uhr
Traumpalast
Kinotreff 50Plus „Mr. Morgan’s last 
love“. Drama

Donnerstag, 28. Mai, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
Autorenlesung mit Monika Johna: 
Radeln an Flüssen in Baden-Würt-
temberg. 15 Genusstouren

Montag, 1. Juni, 14.30 Uhr
Bahnhof Leonberg
Führung mit Bernhard und Monika 
Grau: „Wo hot mr friar en Leonberg 
gschafft? Mit dem Rad zu früheren 
Arbeitsstätten.“

RENNINGEN

Samstag, 28. März
Rankbachstadion Tribüne
Radbörse der Abt. Fußball-AH

Samstag, 28. März, 19 Uhr
Rankbachhalle Renningen
Wunschkonzert des Musikvereins 
Malmsheim

Sonntag, 29. März
Schulturnhalle Malmsheim
Musikalisches Kaffeekränzchen 
mit dem Liederkranz Malmsheim

Sonntag, 29. März, 15 Uhr
Mediathek Renningen
Ein Sonntagnachmittag in der Me-
diathek mit dem Wanderbuchautor 
Dieter Buck; Musik und Genuss

Samstag, 4. April, 20 Uhr
Stegwiesenhalle
Theatersport Harlekintheater Tü-
bingen

Sonntag, 5. April, 12 bis 17 Uhr
Bachstraße
Ostermarkt. Stände, Kulinarisches 
und Entenrennen

Do., 9. bis 18. April
Stadionsporthalle
Große Kunstausstellung

Samstag, 25. April
Festhalle Stegwiesen
Konzert der BOW TIE Bigband

Sonntag, 26. April
Ausstellungshalle Hinteriedstraße
Kükenschlupf beim Kleintierzucht-
verein Renningen

Donnerstag, 30. April
Rathausplatz Malmsheim
Maibaum-Aufstellung

Freitag, 1. Mai
Vereinsgelände Gottfried-Bauer-
Straße
Mai-Hocketse beim Ländl. 
Reit- und Fahrverein
Sportfest im Rankbachstadion

Samstag, 9. Mai, 20 Uhr
Stegwiesenhalle
Queenz of Piano „Tour 2020“

Sonntag, 10. Mai
Festhalle Stegwiesen
Jugendkonzert MV Renningen

Samstag, 16. Mai, 19 Uhr
Festhalle Stegwiesen
Jahreskonzert des Harmonika-
Club Renningen „Alles neu macht 
der Mai“

Donnerstag, 21. Mai, ganztägig
Bergwaldhalle
Bergwaldfest des LRFV Renningen-
Malmsheim und Vatertagshocketse 
auf dem Vereinsgelände Kleintier-
zuchtverein Malmsheim

Do., 21. bis So., 24. Mai
Kirchplatz Renningen
Ökumenischer Kirchentag

Samstag, 30. Mai
Stadtteilpark Schnallenäcker
Open-Air-Konzert Musikverein 
Malmsheim

Montag, 1. Juni, 11 Uhr
Kirchplatz, Kleine Gasse
Kunsthandwerkermarkt

WEIL DER STADT

Sonntag, 22. März, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
„Weil der Stadt – Sprichwörtlich“. 
Worte und Orte in der Altstadt

Samstag, 28. März, 14–18 Uhr
Stadthalle Weil der Stadt 
Markt der Möglichkeiten. Messe 
für alle Neubürger und interessier-
te Altbürger. Die ehrenamtlichen 
Vereinigungen stellen sich vor

Samstag, 28. März, 16–22.30 Uhr
Johannes-Kepler-Gymnasium
Astronomietag 2020. Alle Infos 
unter www.kepler-sternwarte.de

Samstag, 28. Mai
Sängerheim Merklingen
Frühjahrskonzert mit den Chören 
des Sängerbundes

Sonntag, 29. März, 14 Uhr
Stadtmuseum
Führung im Stadtmuseum. Eine 
begehbare Stadtchronik

Sonntag, 5. April, 10–13 Uhr
Parkplatz an den Tennisplätzen 
Merklingen
Mit dem Weiler Hannes unter-
wegs… Historisches Merklingen 
und Bienenwanderung zum Imker

Sonntag, 5. April, 16 Uhr
Wendelinskapelle
Finissage der Ausstellung von Anja 
Luithle mit Installationen und Lin-
olschnitten

Sonntag, 12. April, 14 Uhr
Treffp. Kirchplatz St. Peter und 
Paul
Brunnen-Führung mit Gerd 
Diebold

Montag, 13. April
Carlo-Schmid-Platz
Ostermarkt

Freitag, 17. April
Vernissage um 18 Uhr 
Wendelinskapelle
Kunstausstellung „Portraits“ von 
Uyi Aimufua. Geöffnet Sa., 18. Ap-
ril von 11-18 Uhr und am So., 19. 
April von 11 bis 17 Uhr

7. MAI ‘20  20 UHR
Die größten Hits aller Zeiten 
von den 50er Jahren bis heute 
präsentieren der Sänger und 
Entertainer Armin Stöckl und 
sein Ensemble in der Stadt-
halle Leonberg.
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24. APRIL ‘20  20 UHR
„Talk and Tones“ heißt die neue 
Gesprächskonzert-Reihe – im Fo-
kus steht die persönliche Begeg-
nung mit einem Gast. Im Alten 
Rathaus in Schöckingen diesmal 
mit Saxophonist Klaus Graf.
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28. MÄRZ ‘20  19 UHR
Der Musikverein Malmsheim 
lädt zum 53. Wunschkonzert 
in die Renninger Rankbachhal-
le ein. Einlass ist um 18 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. Das sinfo-
nische Blasorchester wird mit 
„Procession of the Nobles“ den 
Abend unter der Leitung von 
Michael Schanz eröffnen. Das 
Jugendblasorchester beginnt 
ihren Programmteil mit „Un 
poco cinco“. Im Vorverkauf gibt 
es Tickets bei der Metzgerei 
Eisenhardt, bei allen Musikern 
und sind erhältlich unter 
www.mvmalmsheim.de
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71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

Sensomotorische 
Einlagen stimulieren 
Ihre Muskulatur

© Springer 2013

 Muskeln stärken Leistung steigern

 Verletzungen vermeiden

PEUGEOT 2008 PureTech 130, Euro 6d, Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts 5,3; ausserorts 4,0; 
kombiniert 4,5; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 103, Energieeffi zienz A

Die Löwen sind wieder los!

Der neue PEUGEOT 2008
Nehmen Sie im neuen PEUGEOT 3D i-Cockpit® Platz 
und erleben Sie ein völlig neues Fahrgefühl durch ein 
intuitives Handling. Fließend und robust zugleich - die 

Linienführung des neuen PEUGEOT 2008 läßt die 
Effi zienz und Kraft des SUV bereits erahnen.

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

Wir suchen spannende Geschichten für eine unserer 
nächsten LEOAKTIV Ausgaben! Schreiben Sie uns 
per E-Mail an verlag@LEOAKTIV.de oder per Post an 
LEOAKTIV, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

UND WAS IST IHRE 
GESCHICHTE?



Freitag, 17. April, 21 Uhr
Marktplatz
Nachtwächter Rundgang

Sonntag, 19. April
Sportgelände TSV Merklingen
Riedlauf Merklingen im Rahmen 
des Schönbuchcups mit vielen 
Zusatzläufen zum Hauptlauf. 
Weitere Infos unter 
www.riedlauf-merklingen.de

Sonntag, 19. April, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
Historische Stadtführung. Hier 
wird Geschichte lebendig

Freitag, 24. April, 16 Uhr
Westturm St. Peter und Paul
Türmer Führung. Höher hinaus 
geht es nicht

Sonntag, 26. April, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
Johannes-Kepler-Führung. 
Einblicke in das Leben des jungen 
Keplers in Weil der Stadt

Mittwoch, 29. April, 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag „Lokale Bier- und Hopfen-
tradition“ mit Bierverkostung. 
Der schwäbische Bierkultur 
Radweg

Freitag, 1. Mai, 21 Uhr
Marktplatz
Nachtwächter Rundgang

Sonntag, 3. Mai, 7 Uhr
Sitzbank am Ende der Grenzhof-
straße in Merklingen
Vogelkundliche Führung am Sonn-
tagmorgen

Sa., 9. und So., 10. Mai, 11–18 Uhr
Marktplatz und Innenstadt
Kunsthandwerkermarkt

Samstag, 9. Mai, 14 Uhr
Kath. Kirche St. Peter und Paul
Kunstgeschichte trifft Theologie. 
Lernen Sie die Stadtkirche kennen!

Samstag, 9. Mai, 20 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Augustus
Brendan Keeley – The Irish Night

Montag, 11. Mai, 8 bis 14 Uhr
Vordere Straße in Merklingen
Krämermarkt

Freitag, 15. Mai, 21 Uhr
Marktplatz
Nachtwächter Rundgang

Samstag, 16. Mai, 19 Uhr
Klösterle
Klassik im Klösterle mit dem Fauré 
Quartett

Samstag, 16. Mai, 20 Uhr
Gasthaus Kreuzkeller
„Luciel Band“, Soul/Funk/Pop/Jazz

Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
Historische Stadtführung. Hier 
wird Geschichte lebendig

Sonntag, 17. Mai, 17 Uhr
Klösterle
Jazz im Klösterle mit dem Judith 
Goldbach Quartett. „Diary of a Fly“

Sonntag, 24. Mai, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
English Guided Tour

Sonntag, 24. Mai, 14 Uhr
Kirchplatz St. Peter und Paul
Mittelalter-Führung. Alltagsleben 
in der mittelalterlichen Stadt

Freitag, 29. Mai, 21 Uhr
Marktplatz
Nachtwächter Rundgang

RUTESHEIM

Sonntag, 22. März, 19.30 Uhr
Johanneskirche
Konzert mit Christof Zehendner

Sonntag, 22. März, 18 Uhr
Kath. Kirche St. Raphael
Frühjahrskonzert Kammerorches-
ter Rutesheim

Donnerstag, 26. März, 14.30 Uhr
Feuerwehrsaal Schillerstraße
Vortrag bei den Landfrauen Rutes-
heim: Homöopathie für den Garten 
– ein gesunder Garten ohne Gift

So., 29. März bis Sa., 2. Mai
Bürgersaal Bücherei
Ausstellung Christel Friedmann: 
„Faszination der Klarheit“. Metall-
plastiken und Papierarbeiten

Sa., 4. und So., 5. April
Marktplatz, Leonberger Straße, 
Rathauspassage
Autoschau mit verkaufsoffenem 
Sonntag

Samstag, 18. April, 19.30 Uhr
Bühl Halle II
Abschlusskonzert der Bläserwoche

Donnerstag, 23. April, 19 Uhr
Feuerwehrsaal Schillerstraße
Vortrag: „Der digitale Nachlass“. 
Wie regle ich, was mit meinen 
Zugangsdaten zu Internetdiensten, 
sozialen Netzwerken und meinen 
Geräten passieren soll?

Samstag, 25. April
Schulhof Gymnasium Rutesheim
Flohmarkt mit Bewirtung vom 
Gymnasium Rutesheim und Obst- 
und Gartenbau Verein

Sonntag, 26. April, 18 Uhr
Johanneskirche
Konzert Barock Ensemble

Donnerstag, 30. April
Christian-Wagner Bücherei
Vortrag Flora und Fauna der Streu-
obstwiesen

Donnerstag, 30. April, 18 Uhr
Henri-Arnaud-Platz Perouse
Maibaumstellen

Freitag, 1. Mai
Eisengriffgelände
Maihocketse MV Rutesheim

Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr
Bürgersaal
Musikkabarett Stefanie Kerker: 
„Lizenz zum Trödeln“

Fr., 8. und Sa., 9. Mai
Festhalle Rutesheim
„Schwätz raus“

Donnerstag, 14. Mai
Bürgersaal
Lesung „Blaue Stunde im Bürgersaal“

Sa., 16. und So., 17. Mai
Gewerbegebiet „Schertlenswald“
6. Rutesheimer Gewerbeschau mit 
verkaufsoffenem Sonntag

So., 24. Mai, 10 Uhr Gottesdienst
Beim Schützenhaus
Schlepper- und Oldtimertreffen 
mit Schießbetrieb

WEISSACH

Samstag, 28. März und Sonntag, 
29. März, ganztägig
Strudelbachhof
Benefizkegelturnier

In diesem Jahr feiert der Europa-Park seinen 45. Geburtstag. Im 
Sommer werden die beliebten „Piraten in Batavia“ in den Hollän-
dischen Themenbereich zurückkehren. Die Besucher können sich 
dann mit Bartholomeus van Robbemond in der exotischen Hafen-
stadt Batavia bei einer faszinierenden Bootsfahrt auf die Suche 
nach dem sagenumwobenen Dolch machen.

In den 15 europäischen Themenbereichen warten über 100 weitere 
Attraktionen, darunter 13 spektakuläre Achterbahnen und Shows mit 
mehr als 300 internationalen Künstlern auf Besucher. Im Globe The-
atre im Englischen Themenbereich lockt in der Sommersaison „Times 
Three – the Acrobatic Show“ mit atemberaubenden Darbietungen. Ein 
Highlight wird am 5. Juni in Zusammenarbeit mit der Miss Germany 
Corporation die Wahl der „Miss EM“ – Miss Europameisterschaft – 
sein. Der 45. Geburtstag wird am 11. Juli mit einer spektakulären 
Sommernachtsparty gefeiert. Fast alle Attraktionen sind bis Mitter-
nacht geöffnet. Tolle Musik- und Walking-Acts und ein fantastisches 
Feuerwerk sind weitere Highlights der Geburtstagsparty. Wir verlosen 
3 x 2 Tickets für den Europa Park Rust!

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie folgende Frage: In welchen europäischen Themenbe-
reich kehrt die Attraktion „Piraten von Batavia“ im Sommer zurück? 

Senden Sie die richtige Antwort an: LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim oder per E-Mail an: gewinnspiel@LEOAKTIV.de
Einsendeschluss ist Freitag, der 3. April 2020. Daten werden nicht ge-
speichert. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Mehr Infos gibt es unter www.europapark.de

»PIRATEN IN BATAVIA« KEHREN ZURÜCK!
LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN
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Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen
Telefon (07156) 2 77 92
zweiradhaus-maier.com

NEU

Wir analysieren wo der Druck 
am Sattel entsteht und wodurch 
Probleme verursacht werden.

Die neue innovative
SATTELDRUCKMESSUNG
bei Zweiradhaus Maier

Ergonomische & 
bequeme Sitzlösungen 
für Alltag, Freizeit & Sport

Wir vermessen mit der einzig-
artigen Vermessungstechnik und 
wählen den idealen Sattel aus – 
für schmerzfreies Radfahren!

Spezielle Modelle bei gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen 
wie zum Beispiel Bandscheiben-
beschwerden oder Skoliose.

SCHMERZFREIES
RADFAHREN

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!

WIR HÄTTEN NUR 
EINEN CITROËN C3 
BAUEN KÖNNEN 
ABER WIR HABEN 
36 GEBAUT.

CITROËN C3
MIT BIS ZU 36 FARBKOMBINATIONEN

3Dachfarben
9 Karosseriefarben
Einparkhilfe hinten

Bis zu 11 Fahrerassistenzsysteme
Verfügbar mit oder ohne Airbump®

AB

89,– €MTL.1
MIT 0%-LEASING

citroen.de
Citroën empfiehlt Total 1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für
Privatkunden der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg für den CITROËN C3 PureTech 83 S&S Shine (61 kW),
Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 13.040,– €; Leasingsonderzahlung:
2.034,– €; Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate 89,– €; effektiver Jahreszins
0,00 %; Sollzinssatz (fest) p. a. 0,00 %; Gesamtbetrag: 6.306,– €; Laufleistung:
10.000 km/Jahr, zgl. Bsp. nach § 6a PAngV, Angebot gültig bis zum 31.03.2020.
Es besteht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Mehr- und Minderkilometer
(Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach
Vertragsende gesondert abgerechnet. Abb. zeigt evtl.
Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 5,0 L/100 KM,
AUSSERORTS 3,8 L/100 KM, KOMBINIERT 4,2 L/100 KM,
CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 97 G/KM. NACH
VORGESCHRIEBENEM MESSVERFAHREN IN DER
GEGENWÄRTIG GELTENDEN FASSUNG. EFFIZIENZKLASSE: A
Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit
den Werten nach dem bisherigen NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die
Steuern berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 01.09.2018 nach
den oft höheren WLTP-Werten.

Autohaus Bader e.K (A) • Max-Eyth-Str. 14 •
70839 Gerlingen • Telefon 0 71 56 / 2 43 48 •
Fax 0 71 56 / 2 56 87 • info@bader-gerlingen.de • htt-
ps://www.citroen-haendler.de/bader-gerlingen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Wir präsentieren den neuen Citroen C5 Aircross 

am Samstag 30.3. und Sonntag 31.3.2019

auf der Auto- und Zweiradmesse  Ditzingen Mobil 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Comfort class
SUV.

DER NEUE CITROËN
C5 AIRCROSS SUV

20 Fahrerassistenzsysteme2

Ad�anced Comfort Federung
Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
3 �oll�ertige Einzelsitze hinten

Akti�er Notbremsassistent
Klimaanlage

AB

249,� �
MTL.1

INKL. FULL SERVICE

citroen.de

1Monatliche Leasingrate inkl. Wartung
und Verschleiß gemäß den Bedingungen des FreeDrive � la Carte
Vertrages der CITROËN DE�TSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-
Straße 4, 51149 Köln. Ein Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für
den NE�EN CITROËN C5 AIRCROSS P�RETECH 130 S&S FEEL
(96 KW) bei 3.150,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleis-
tung und 48 Monaten Laufzeit zzgl. Zulassung, Privatkundenange-
bot gültig bis 31.03.2019. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. 2Je nach Version und
Ausstattung. Abbildung zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige
Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS �,0 L/100 KM,
AUSSERORTS 4,9 L/100 KM, KOMBINIERT 5,3 L/100
KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 122 G/KM.
EFFIZIENZKLASSE: A.
Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur
Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern
berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 01. 09.
2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

Autohaus Bader e.K (A) • Max-Eyth-Str. 14 •
70839 Gerlingen • Telefon 0 71 56 / 2 43 48 •��
Fax 0 71 56 / 2 56 87 • info@bader-gerlingen.de • www.
citroen-haendler.de/bader-gerlingen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle
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DIE NÄCHSTE AUSGABE LEOAKTIV 
ERSCHEINT AM 13. JUNI 2020!
Redaktionsschluss ist Montag, der 18. Mai 2020.

Liken Sie uns auf facebook unter
www.facebook.com/FreizeitmagazinLEOAKTIV



Samstag, 28. März, 18.30 Uhr
Strudelbachhalle
Zünftiges Frühlingsfest mit den 
„Rotzlöffl“

Donnerstag, 9. April, 18 Uhr
Kleintierzüchtervereinsheim
Binokelturnier

Samstag, 18. April, 11–16 Uhr
Strudelbachgarten
„FamGarTa“, Familiengartentag

Donnerstag, 30. April
DRK Magazin Flacht
Maibaumhocketse

Freitag, 1. Mai, 7–17 Uhr
Alte Strickfabrik
Benefiz-Volkswandertag der Wan-
derfreunde Siebenmeilenstiefel

Freitag, 1. Mai, 10.30 Uhr
Marktplatz Weissach
Maibaumstellen der Freiwilligen 
Feuerwehr

Sonntag, 3. Mai, 13.30 Uhr
Treffp. Brunnen Ortsmitte Flacht
Blumen- und Kräuterwanderung 
rund um Flacht

Samstag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Festhalle Flacht
Konzert „Hits und Evergreens“ der 
Handharmonika-Freunde Flacht

Freitag, 15. Mai, 20 Uhr
Herrenhaus
Konzert mit „Le Trio Form e-dable“

Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr
Heimatmuseum Flacht
Internationaler Museumstag 
„Museen für Vielfalt und Inklusion“ 
mit neuer Hängung in der Galerie 
Sepp Vees

Donnerstag, 21. Mai, 11 Uhr
Waldhäusle Richtung Mönsheim 
Waldfest

HEIMSHEIM

Freitag, 27. März, 16 Uhr
Stadtbücherei
Buch auf – Film ab! „Ritter Trenk“

Samstag, 28. März, 13.30 Uhr
Stadthalle
Kinderkleider-, Spielzeug- und 
Fahrradbörse

Sonntag, 29. März 
Marktplatz
Osterbrunneneinweihung

Mittwoch, 1. April, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek
Vortrag Fair Trade

Ab Dienstag, 7. April
Öffnungszeiten der Bücherei
Ausstellung Mark Twain

Sa., 18. April, 20 Uhr
Autohaus Völter
„Lebowski – Southern- und 
Bluesrock-Quintett vom allerfeins-
ten“ mit Bewirtung

Freitag, 24. April, 16 Uhr
Bücherei
Buch auf – Film ab! „Tom Sawyer“

Freitag, 24. April, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
ErLesenes: Ernst Konarek liest Kurt 
Tucholsky: „Die Sprache ist eine 
Waffe, haltet sie scharf!“

Ab Dienstag, 28. April
Öffnungszeiten der Bücherei
Ausstellung Leo Lionni

Mittwoch, 6. Mai. 19.30 Uhr
Vortragssaal der Stadtbücherei
MundArt: „Helmtrud Kienle: 
Zama g’wifl et“

Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr
Ev. Stadtkirche
Kabarett: „Die Vorletzten“

Fr., 8. und Sa., 9. Mai, 19.30 Uhr
Fr., 15. und Sa., 16. Mai, 19.30 Uhr
Fässle
Theater im TSV

Freitag, 15. Mai, 15 Uhr
Bücherei, Raum 1
Kaspertheater mit einem 
neuen Abenteuer

Sa., 16. und So., 17. Mai
Feuerwehrhaus
Feuerwehrfest

FRIOLZHEIM

Sonntag, 5. April
Kleintierzüchtergelände
Ostermarkt

Freitag, 24. April, 20 Uhr
Zehntscheune
„Rund um die Rose“. Volker Kugel,
Gartenexperte und Direktor des 
Blühenden Barock in Ludwigsburg 
gibt Tipps und beantwortet Fragen 
zum richtigen Umgang mit Rosen

Samstag, 25. April
Marktplatz
Bockbierfest beim Musikverein 
Friolzheim

Sonntag, 26. April, 10 Uhr
Obst- und Gartenbauverein 
Blütenwanderung

Sonntag, 17. Mai, 17 Uhr
Kulturscheune Friolzheim
Reinhard Mey Chansons. Ivo Püg-
ner interpretiert Texte und Melodi-
en, die berühren, bewegen und zum 
Nachdenken anregen

Donnerstag, 21. Mai
SV Friolzheim 
Rad- und Wandertag

MÖNSHEIM

Dienstag, 31. März
Alte Kelter
Theater: „Hallo Oma, ich brauch 
Geld“

WIMSHEIM

Samstag, 4. April
Frühjahrskonzert Akkordeon-
orchester Wimsheim

Freitag, 24. April
Altes Schulhaus
Folk Abend mit „Badisch Talking“

Sonntag, 26. April
Wimsheim/Friolzheim 
Blütenwanderung mit dem OGV

Sa., 30. und So., 31. Mai
Schützenhaus
Göckelesessen

HEMMINGEN

Freitag, 3. April
Alter Schulplatz
Osterbrunnen Übergabe

Freitag, 1. Mai
Alter Schulplatz
Maibaumfest

Samstag, 9. Mai
Alter Schulplatz
Mai-Markt und Mai-Marktfest

Samstag, 9. Mai
Gemeinschaftshalle
31. Theaterabend; GSV Abt. Theater

Sonntag, 10. Mai
Alter Schulplatz
Tag der offenen Tür/DRK Fest

Freitag, 15. Mai
Etterhof
Pfl anzenbörse des OGV

Samstag, 16. Mai
Gemeinschaftshalle
Kabarett – Jochen Malmsheimer

Sonntag, 17. Mai
Laurentiuskirche
Konzert „SolaLa“

Sonntag, 17. Mai
Gemeinschaftshalle
Serenadenkonzert, Strohgäu-Sinfo-
nieorchester

Sonntag, 24. Mai
Etterhof
Butterstampfen; Ortsgeschichtli-
cher Verein

Die Daten der Freizeit-Tipps 
basieren auf Angaben der Städte 
und Gemeinden.
LEOAKTIV übernimmt keine
Gewähr für die Vollständig- 
und Richtigkeit der Angaben.

NÄCHSTE AUSGABE 
LEOAKTIV
erscheint am 13. Juni 2020!
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss ist Montag, 
18. Mai 2020.

10. MAI ‘20  11 UHR
Am 9. Mai 1970 wurde die 
Sternwarte Höfingen eröff-
net. Der Höfingen Heimat- und 
Kulturverein erinnert mit einer 
Ausstellung im Alten Rathaus 
an 50 wechselvolle Jahre.
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21. MÄRZ  19.30 UHR
Bei „Frauen, Männer und ande-
re Katastrophen“ treffen in der 
Strudelbachhalle Weissach die 
Chöre „SingArt“ Weissach und 
„male:vox“ Renningen auf die 
Kabarettistin Sabine Schief.
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ACHTUNG!  Wegen des sich 
aktuell ausbreitenden Virus und 
zur gesundheitlichen Vorbeugung 
werden einige Veranstaltugnen 
abgesagt oder verschoben. 
Bitte informieren Sie sich bei 
den jeweiligen Veranstaltern.
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JAHRE GARANTIE

Die Kia Ceed Familie.
Jetzt auch als Plug-in-Hybrid-Modelle.

Kia Ceed Sportswagon Plug-in Hybrid 1,6
GDI Vison

für € 26.500,–¹

Jetzt Umweltbonus
sichern:

€ 4.500,–²
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattungen.

Spannende Sache: In der Kia Ceed Familie gibt es jetzt zwei neue Mit-
glieder auch als Plug-in-Hybrid-Modelle. Den dynamischen Crossover
Kia XCeed Plug-in Hybrid und das sportliche Raumwunder Kia Ceed
Sportswagon Plug-in Hybrid. Was die beiden ausmacht? Sparsamer
Verbrauch, hohe Leistung, große rein elektrische Reichweite³ – und die
7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.

LED-Frontscheinwerfer mit Fernlichtassistent • Sitzheizung vorn und beheizbares Lederlenkrad • Rück-
fahrkamera4 und Parksensoren hinten4 • Leichtmetallfelgen • Verbrennungs- und Elektromotor • u. v. a.

Kia Ceed Sportswagon Plug-in Hybrid 1.6 GDI 16 Zoll (Benzin, 6-Gang Doppelkupplungsgetriebe), 104 kW (141 PS),
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 1,1. Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 9,3. CO2-Emission:
kombiniert 28 g/km. Effizienzklasse: A+.5

Kia XCeed Plug-in Hybrid 1.6 GDI 16 Zoll (Benzin, 6-Gang Doppelkupplungsgetriebe), 104 kW (141 PS),
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 1,2. Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 10,7. CO2-Emission:
kombiniert 29 g/km. Effizienzklasse: A+.5

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen
Kia Ceed Sportswagon Plug-in Hybrid oder Kia XCeed Plug-in Hybrid bei einer Probefahrt.

ath - autohaus temiz & hocke gmbh
Paul-Ehrlich-Straße 3 · 71229 Leonberg (-Höfingen)
Tel. 07152 35768-0 · info@ath.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung. Einzel­
heiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Privatkundenangebot, Hauspreis berücksichtigt bereits den abgezogenen staatlichen Umweltbonus (Ziff. 2) in Höhe von € 4.500,–.
2 Beim Kauf eines noch nicht bereits zugelassenen Neuwagens Kia Ceed Sportswagon Plug-in Hybrid. Keine Barauszahlung. Die Höhe und Berechtigung

zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter http://www.
bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2020. Bei Nichtbewilligung der staatlichen Prämie erhöht sich der Hauspreis
um € 4.500,–.

3 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur,
Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

4 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeugkontrolle.
5 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken

zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.



*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter www.mitsubishi- motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) kombiniert 5,1–4,5. CO2-Emission (g / km) kombiniert 116–102. 
Effizienzklasse D–C. ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 7,3–6,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 167–149. Effizienzklasse D–C. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Mess-
verfahren NEFZ umgerechnet. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf, keine Probe fahrt-
vereinbarung.

Es warten viele Highlights auf Sie:

  Die Spirit Sondermodelle mit 
vielen Extras

  Unser neuer Space Star, der praktische City-Flitzer 
u.v.m.

Der neue Space Star

Der neue ASX Spirit

MiTsUbIsHi nEu
EnTdEcKeN

Besuchen Sie uns  auf der Ditzingen Mobil

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de
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